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Geschätzte Edterinnen, geschätzte Edter!
Beinahe 18 Jahre sind es her, als ich zum Bürgermeister gewählt 
wurde. Ich habe dieses Bürgermeisteramt gerne und mit Freude 
ausgeübt und ich habe mich bemüht, die Aufgabe als ihr Edter 
Bürgermeister bestmöglich zu erfüllen. Das breite Vertrauen, das 
mir entgegengebracht wurde, hat mir bei der Ausübung meines 
Amtes immer sehr geholfen. Es ist mir ein aufrichtiges Anliegen, 
für dieses langjährige Vertrauen ein herzliches Danke zu sagen. 
Gesundheitliche Gründe und der ärztliche Ratschlag „künftig ein 
wenig leiser zu treten“ waren Anlass, nicht mehr für das Bürger-
meisteramt zu kandidieren. Die Zeit zurückzublicken und Bilanz 
zu ziehen ist nun gekommen.  

Richten wir speziell den Blick auf die vergangenen 6 Jahre:
Es konnten mehrere Firmen, wie beispielsweise Eybl, SWS, Europack u.a. vom ausgezeichneten 
Wirtschaftsstandort Edt überzeugt werden und auch bestehende Firmen haben ihre Betriebe aus-
gebaut. Auf diese Weise wurden in Edt viele neue Arbeitsplätze geschaffen. 
Die Gemeinde Edt ist über die Gemeindegrenzen hinaus bekannt für sparsamen Umgang beim 
Geldausgeben. Meistens ist die Endabrechnung eines Edter Bauprojektes niedriger als die ge-
schätzten Kosten. Die gute Finanzkraft und sparsamer Umgang mit dem Geld ermöglichten, dass 
sehr viele Gemeindeprojekte verwirklicht werden konnten. Ich kann auch berichten, dass der 
neue Bauhof und das neue Feuerwehrhaus bereits zur Gänze (!) ausfi nanziert sind. Infrastruktur 
für neue Betriebsgebiete konnte vorausschauend geschaffen werden. Betriebsbaugründe wurden 
von der Gemeinde angekauft, um weitere Betriebsansiedelungen und neue Arbeitsplätze nach 
Edt zu bringen.
Eine Reihe von Maßnahmen haben dazu beigetragen, dass Edt verkehrsicherer geworden ist. 
Einige Beispiele: Schutzwege, Straßenbeleuchtung, 30iger Zonen, Verkehrsinseln, Ampelanlage, 
Rad- und Gehwege. Der Erneuerung der Gemeindestraßen und der Errichtung von gefälligen 
Siedlungsstraßen wurde auch großes Augenmerk gewidmet.   
Für unsere jüngsten Edter wurde der Kindergarten großzügig erweitert und gestaltet. Die Sport- 
und Freizeitanlagen wurden laufend verbessert und im Angebot erweitert. Die örtlichen Vereine 
wurden kräftig unterstützt, wobei die Jugend- und Nachwuchsarbeit besonders gefördert wurde. 
Die Nahversorgung wurde von der Gemeinde erfolgreich gesichert. Bei überregionalen Projek-
ten (z.B. Umfahrung Lambach) wurden die Edter Interessen mit Nachdruck erfolgreich vertre-
ten. Diese oben aufgezählten Punkte sind ein kurz zusammengefasster Querschnitt der Edter 

. / .
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Gemeindepolitik bzw. Gemeindeentwicklung. Die diesbezüglichen Beschlüsse sind durchwegs in 
konstruktiver Zusammenarbeit gefasst worden. 
Nun noch ein paar Worte zur Wahlwerbung: Es ist selbstverständlich zulässig, wenn eine Partei 
die Ansicht der anderen Partei kritisiert. Wenn aber Verleumdungen und Ehrabschneidungen 
Teil der Wahlwerbung sind, wird sich der dafür Verantwortliche wegen Anschuldigung der Ver-
leumdung vor Gericht verantworten müssen. 
Zu den Anschuldigungen in einer Werbeaussendung, dass Verfehlungen von Gemeindeverant-
wortlichen „aufsichtsbehördlich festgestellt und bestätigt wurden“ folgende Klarstellung: Die 
BLE hat eine Vielzahl von Beschwerden an die Aufsichtsbehörde eingebracht. Die Aufsichtsbe-
hörde stellte dazu bei ihren amtlichen Prüfungen klar und eindeutig fest, dass keine einzige ge-
meindeschädigende Verfehlung vorliegt, lediglich einige Terminüberschreitungen (z.B. bei Pro-
tokollzustellungen) wurden bemängelt.
Kann sich irgendjemand überhaupt vorstellen, dass die Gemeindeprüfer der Aufsichtsbehör-
de, sowie 24 Gemeinderäte wissentlich und tatenlos zugeschaut hätten, wenn ungerechtfertigte 
Geldzahlungen oder „jahrelanges Abkassieren von Steuergelder“ tatsächlich stattgefunden hät-
ten? Hingewiesen wird auch, dass der BLE-Vertreter im Prüfungsausschuss der Gemeinde kein 
einziges Mal diese Vorwürfe erhob.       
Bezüglich der Gartner Betriebsförderung sei angemerkt: Diese wurde der Firma Gartner bereits 
bei den Standortverhandlungen für die Schaffung neuer, zusätzlicher Arbeitsplätze in Aussicht 
gestellt. Sie wurde mit der Aufsichtsbehörde betreffend Rechtmäßigkeit und Höhe ausführlich 
beraten. Die Höhe dieser Arbeitsplatzförderung entspricht rund 3 % der Steuern, die die Firma 
Gartner seit der Standortneugründung an Edt bezahlte. Die Anzahl der Arbeitsplätze ist in dieser 
Zeit von 250 auf 900 gestiegen! 
Geschätzte Edterinnen und Edter, 18 Jahre lang habe ich auf der „Bürgermeisterseite“ über die 
Geschehnisse in unserer Gemeinde berichtet und habe meine Meinung über Orts- und überregi-
onale Projekte geäußert. Ich habe nicht damit gerechnet, dass ich mich bei meiner letzten „Bür-
germeisterseite“ mit unseriösen Anschuldigungen beschäftigen muss. Ich sehe es aber als meine 
Pfl icht, Unwahrheiten entgegenzutreten.  
Wenn ich nun abschließend zurückblicke, werden viele Erinnerungen wach. Die schönen Er-
innerungen überwiegen bei weitem. Ich denke hier z.B. an die erfreulichen Stunden bei Eröff-
nungsfeiern, die jeweils Entwicklungsschritte unserer Gemeinde darstellten. Ich denke hier an 
die konstruktive Zusammenarbeit mit den Gemeinderatskollegen, insbesondere auch dann, wenn 
unterschiedliche Standpunkte, wie fast immer auf einen Nenner gebracht wurden. 
Dass die schönen Erinnerungen bei weitem überwiegen, habe ich insbesondere auch Ihnen ge-
schätzte Edterinnen und Edter zu verdanken. Die vielen Begegnungen mit Ihnen, haben mir im-
mer wieder Freude bereitet. Ich danke Ihnen auch dafür, dass Sie in mir nicht nur den Amtsträ-
ger, sondern in erster Linie auch den Menschen gesehen haben. 
„Politik ist nicht schwer, man muss die Menschen nur mögen“ hat ein deutscher Politiker 1991 
gesagt. Dieser Satz hat mich beeindruckt und nicht mehr losgelassen. 
Mit diesen Gedanken und der Einladung, von ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen, verbleibt 
Ihr Bürgermeister

Bauer-Marschallinger Fritz
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Unter dem Vorsitz von Bürgermeister Bauer-
Marschallinger Friedrich fand am 25.08.2009 
eine Sitzung des Gemeinderates statt.
Nachstehende Punkte wurden beraten und 
folgende Beschlüsse gefasst:
1.  Prüfungsbericht  der  BH Wels-Land über  den 
Rechnungsabschluss 2008; Der Prüfungsbericht wurde dem 
Gemeinderat vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht.
2.  Dieser Tagesordnungspunkt wurde abgesetzt.
3. Wirtschaftsförderungen 2009; Das Ansuchen von 
Herrn Gerhard Zöpfl  (Nah&Frisch Kaufhaus) wurde dem 
Gemeinderat zur Kenntnis gebracht und zur weiteren Beratung 
an den Finanzausschuss übertragen.
4. Abschluss eines Kindergartenkinder-Transportvertrages; 
Nach eingehenden Beratungen im Kulturausschuss und 
Ermittlung eines Bestbieters wurde der Vertrag für den 
Kindergartentransport mit Mehrheitsbeschluss an die Firma 
Haslinger vergeben.
5. Neufassung der Kindergartenordnung nach der OÖ 
Kinderbetreuungsgesetz-Novelle 2009; Die adaptierte und 
angepasste Kindergartenordnung für das Kindergartenjahr 
2009/2010 wurde dem Gemeinderat vollinhaltlich zur 
Kenntnis gebracht und einstimmig beschlossen.
6. Neufassung der Tarifordnung für den Kindergarten nach 
der OÖ Kinderbetreuungsgesetz-Novelle 2009; Aufgrund 
des nunmehr geltenden „Gratiskindergartens“ wurde die 
abgeänderte Tarifordnung dem Gemeinderat vollinhaltlich zur 
Kenntnis gebracht und einstimmig beschlossen.
7. Durchführung von Straßenbaumaßnahmen im Jahr 2009; 
Die Sanierungen eines Teilstückes der Schlinkerleitenstraße 
sowie der Saagerstraße wurden einstimmig beschlossen.
8. Abschluss eines Mietvertrages für die Gemeindewohnung 
Treffl ingerstraße 5, Whg. 3; Der Nutzungsvertrag wurde 
dem Gemeinderat vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht und 
die Vergabe der Wohnung an Frau Tvrdy Sylvia einstimmig 
beschlossen.
9. Vergabe von Ehrenzeichen der Gemeinde; Das Ansuchen 
des Siedlervereines Edt wurde dem Gemeinderat vollinhaltlich 
zur Kenntnis gebracht und die Vergabe des Ehrenzeichens der 
Gemeinde Edt in Silber an Herrn Kurt Edlbauer einstimmig 
beschlossen.
10. Kanalwartung im Gebiet des RHV Raum Lambach – 
Ausgliederung an den RHV; a) Erarbeitung einer Studie 
über die Kanalwartung – IST Zustand; b) Mittragung und 
Verwirklichung der Ergebnisse unter Voraussetzung der 
Rentabilität und Machbarkeit; Der Gemeinderat fasste einen 
Beschluss zur Teilnahme an der Erarbeitung der Studie sowie 
einen Grundsatzbeschluss über die Verwirklichung deren 
Ergebnisse.
11. Errichtung eines Kanalstranges Fluchtwang im Rahmen 
des ABA-BA06; Der Dringlichkeitsantrag sowie der 
Vergabevorschlag wurden dem Gemeinderat vollinhaltlich zur 
Kenntnis gebracht und einstimmig beschlossen.

Nutzen Sie unsere Homepage
www.edtbeilambach.at

Schönes Grundstück in 
Fischlham/Hafeld

günstig zu verkaufen.
Fläche: 4320 m², Tel.: 07242 / 61250

Räumung der Gehsteige
Wie jedes Jahr kommt mit den Schneefällen auch wieder die 
Schneeräumung auf uns zu. Laut allgemeiner gesetzlicher 
Straßenverkehrsordnung sind alle Liegenschaftsbesitzer ver-
pfl ichtet, für die Räumung der Gehsteige und Gehwege ein-
schließlich der Stiegenanlagen entlang ihrer Liegenschaft zu 
sorgen, und zwar in der Zeit von 06:00 bis 22:00 Uhr. Ist kein 
Gehsteig vorhanden, so ist der Straßenrand in einer Breite 
von einem Meter zu räumen bzw. zu bestreuen, unabhängig 
davon ob die Gemeinde diese Fläche auf freiwilliger Basis 
räumt. Weiters ist darauf zu achten, dass bei der Schneeräu-
mung der Schnee nicht auf die Fahrbahn geräumt wird.
Bitte kommen Sie der Winterdienstverpfl ichtung nach, da Sie 
sonst haftbar und strafbar gemacht werden können.

Winterdienst
Autobesitzer werden gebeten und aufgefordert, ihre Fahr-
zeuge nicht auf öffentlichen Straßen abzustellen, sodass eine 
zweckmäßige und zufriedenstellende Schneeräumung und 
Streuung der Verkehrsfl ächen möglich ist.

* Aktuelle Informationen 
 wie z. B. Wahlergebnisse
* die Übermittlung Ihres
 Wasserzählerstandes
* das Herunterladen von 
 Formularen für die För-
 derungen der Gemeinde

* Information über Edter 
 Vereine 
* Veranstaltungen
* Notdienste
* Abfallkalender
* Links zu anderen Be-
 hörden uvm.
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Bevölkerungsbewegungen

Wir begrüßen die 
Neugeborenen 

und wünschen den 
Eltern viel Freude

Den Ehegatten Doris und Ing. Thomas Badegruber, 
Saagerstraße 39, eine Emily.

Frau Eva Rutzinger und Herrn Ronald Astecker, Sperr 9, 
eine Anna Laureen.

Den Ehegatten Eva-Maria Simmer und Bernhard Hauch, 
Klaus 13, eine Amelie Victoria.

Wir trauern um unsere 
verstorbenen Mitbürger

Herr Heinrich Schöberl, Edt 7, im 80. Lebensjahr.

Herr Ehrenbürger Altbürgermeister Josef Mallinger, 
Mernbach 3, im 93. Lebensjahr.

Wir wünschen den Neuvermählten 
alles Gute auf dem 

gemeinsamen Lebensweg!
Herr Johann Leitner, Oberwang und Frau Astrid Hatzmann, 
Zacherlstraße 9.

Herr Markus Köstner, Gmunden und Frau Sabrina Huemer, 
Saagerstraße 4.

Herr Jürgen Ginal u. Frau Mag. Judith Aichinger, Saag 39 b.

Herr Hans-Jürgen Pröll u. Frau Alexandra Oberdanner, Zirl.

Herr Werner Forstinger, Wels und Frau Anita Pönner, 
Saag 38.

75. Lebensjahres

Frau Herta Hummer-
Niedermayr, Oberroithen 2

Frau Maria Hummer-
Niedermayr, Edt 2

Herr Josef Hochholdt, 
Oberzeiling 4

Herr Franz Hagenhofer, 
Fischerweg 14

Frau Josefa Schmitsberger, 
Oberzeiling 1

Frau Berta Hiegelsberger, 
Stifterstraße 4 
(kein Foto)

85. Lebensjahres

Frau Hildegard Auinger, 
Werkstraße 2 
(kein Foto)

Frau Christine Bertolini, 
Maurerweg 1 
(kein Foto)

Alles Gute zum Geburtstag!
Mit den besten Wünschen zum Geburtstag gratulieren wir zur Vollendung des

80. Lebensjahres
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Gedenken   

Wenn man durch unsere Gemeinde fährt, so wird man 
immer wieder an das verdienstvolle Wirken von Ehrenbürger 
Mallinger erinnert. Sein damaliges Ziel als Bürgermeister war 
es, das örtliche Edter Straßennetz staubfrei zu machen und zu 
jedem Edter Haus für eine ordentliche Zufahrt zu sorgen. Der 
Edter Straßenbau wurde damit beispielgebend bis über die 
Bezirksgrenze hinaus.  

Ehrenbürger Mallinger hat ein sehr feines Gespür gehabt, was 
die Menschen unserer Gemeinde brauchen. Ihm ist es zum 
Beispiel zu verdanken, dass der ländliche Raum kostengünstig 
mit einem Telefonnetz versorgt wurde. Dies zu einer Zeit als 
ein Telefonanschluss im Privathaushalt eher die Ausnahme 
war.

Sein kommunales Tun und Handeln war getragen von 
zukunftsweisenden Entscheidungen. Die Gemeinde Edt hatte in 
früheren Jahren weder ein kommunales noch gesellschaftliches 
Zentrum. Unter Bürgermeister Mallinger wurde innerhalb 
weniger Jahre ein eigener Kindergarten gebaut, das in Lambach 
stehende Edter Gemeindeamt aufgelassen und in Edt das auch 
heute noch zeitgemäße Gemeindeamt errichtet. 

Sein Weitblick spiegelt sich auch darin wieder, als 
vorausschauend große Grundstücksfl ächen für das gesamte 
heutige Ortszentrums erworben wurden. Ehrenbürger  
Mallinger ist es maßgeblich zu verdanken, dass sich Edt zu 
einem aufstrebenden Wirtschaftsstandort entwickelte. 

Die Gemeinde Edt wurde in seiner Bürgermeisterzeit 
auch zu einer sehr häuslbauerfreundlichen Gemeinde. 
Von der Traun bis zur Bundesstraße1 entstand ein sehr 
beliebter und gerne angenommener Siedlungsbereich. Viele 
Häuslbauer erzählen über seine bürgernahe unkomplizierte 
Amtsführung. Altbürgermeister Mallinger war ein sehr 
beliebter Kommunalpolitiker, er hatte für jedermann ein 
offenes Ohr und er war ein sehr sozial handelnder Mensch.   

Die vielen Verdienste insgesamt aufzuzeigen, die sich 
Ehrenbürger Mallinger bei seinem Wirken für die Öffentlichkeit, 
für unsere Bürger erworben hat, kann nur lückenhaft bleiben, 
denn sein Wirken zum Wohle der Mitbürgerinnen und 
Mitbürger war so vielschichtig und umfangreich. 

Sein öffentliches Wirken begann unmittelbar nach der 
Heimkehr aus der russischen Gefangenschaft 1948. Im Jahre 
1949 wurde Josef Mallinger in den Gemeindeausschuss und 
zum Strassenkommissär gewählt. Nach 16 Jahren aktiver 
Mitarbeit als Gemeindeausschussmitglied, Gemeinderat und 
Gemeindevorstand wurde er zum Edter Vizebürgermeister 
gewählt. Im Jahre 1972 folgte die Wahl zum Bürgermeister 
der Gemeinde Edt und er hat dieses Amt bis Herbst 1985 
ausgeübt.

Ehrenbürger Mallinger hat Zeit seiner 36jährigen politischen 
Aktivität immer sehr viel zu einer gut funktionierenden 
Zusammenarbeit im Gemeinderat beigetragen. Hierbei waren 
Parteigrenzen für ihn kein Hindernis. Er war auch immer ein 
unermüdlicher Förderer des örtlichen Vereinswesens. 

Mit 16 Jahren trat Josef Mallinger 1933 der freiwilligen 
Feuerwehr Edt/Klaus bei. Er war von 1949 bis 1975 
Kommandant und hat den Aufbau der Feuerwehr Edt/Klaus 
mit Erfolg geprägt. 

Ehrenbürger Mallinger war bis ins hohe Alter sehr aktiv. 
Umfangreiche und mühevolle Geschichtsforschungen führten 
dazu, dass 12 weitere Höfe in Edt als Erbhöfe ausgewiesen 
worden sind.

Als Ausdruck der Wertschätzung und Anerkennung der 
großen Verdienste von Josef Mallinger zum Wohle der Edter 
Bürgerinnen und Bürger wurde ihm die Ehrenbürgerschaft der 
Gemeinde Edt verliehen.

Die Bedeutung des Wirkens von Herrn Josef Mallinger 
reichte weit über die Grenzen seiner Heimatgemeinde 
hinaus. Herrn Josef Mallinger wurde in Anerkennung und 
Würdigung seiner Verdienste für sein Heimatland Österreich 
vom Bundespräsidenten das Goldene Verdienstabzeichen der 
Republik verliehen.

Ein Nachruf über
Ehrenbürger Altbürgermeister Josef Mallinger (22.6.1917 – 15.8.2009)
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25.  September
09.  Oktober
23.  Oktober
06.  November
20.  November
04.  Dezember
18.  Dezember Gelber Sack: Die Abfuhr erfolgt immer dienstags! Falls der Dienstag ein 

Feiertag ist, erfolgt die Abfuhr am darauffolgenden Werktag.
Restmüll: Die Abfuhr erfolgt immer mittwochs! Falls der Mittwoch ein Fei-
ertag ist, fällt der Abfuhrtag auf den darauffolgenden Werktag. 
Biotonnen: Abfuhr  immer freitags ab 06:00 Uhr Früh! 

28.  Oktober
09.  Dezember

 Siedlung Land
 

 30.09. 14.10.
 28.10. 11.11.
 25.11. 09.12.
 23.12.  

Abfallbeseitigung  

TEXTILIENSAMMLUNG  
Liebe(r) Bürger(in)! 

Auch heuer findet wieder eine Straßensammlung für Alttextilien durch die OÖ LAVU AG (07242/77977-21,
www.lavu.at) statt. Die zur Verfügung gestellten Textiliensäcke (am Gemeindeamt erhältlich) sind nur für
die Gemeinde-Straßensammlung der OÖ LAVU AG zu verwenden! Den Textiliensack bitte gut verschnüren
und bis spätestens 7:00 Uhr früh bei der jeweiligen Sammelstelle abgeben! 

Was wird gesammelt:
Tragbare und saubere KLEIDUNG
Unbeschädigte TASCHEN und GÜRTEL

BETTZEUG, BETTFEDERN im Inlett

Funktionstüchtige SPIELWAREN

Saubere und tragbare SOMMER- und

  WINTERSCHUHE*

SPORTSCHUHE*

tragbare FUSSBALLSCHUHE*

Funktionstüchtige INLINESKATER*
 *ausnahmslos paarweise gebündelt 

Was passiert damit:
Die Textilien bzw. Schuhe werden in Sortierbetrieben in bis zu 70 verschiedene Sorten (Kinder, Herren,
Damen, Winter, Sommer,...)  sortiert. Der Großteil der Kleider wird nach Afrika und in Osteuropäische
Länder gebracht und je nach Qualität in eigenen Shops wiederverkauft.  

Termin:
Sammelstelle: (bitte bis spätestens 7:00 Uhr früh abgeben!)

 ....................................................................
 ....................................................................
 ....................................................................   Gemeinde

Was darf nicht hinein:
 VERSCHMUTZTE Kleidung 
 NASSE Kleidung 

 KAPUTTE Kleidung  

 STOFFRESTE/PUTZLAPPEN 

 KAPUTTE, VERSCHMUTZTE 

oder SCHIMMELIGE Schuhe 

 SKI-, SNOWBOARD und  

 EISLAUFSCHUHE 

 SCHUHEINLAGEN

Freitag, den 02., 09. u. 16.10.2009 jeweils von 14:00 - 16:00 Uhr
Altstoffsammelinsel Edt bei Lambach (Bauhof)

Textilsäcke sind am Gemeindeamt erhältlich.

Säcke bitte nicht außen vor dem Container abstellen!

  Ab Oktober ist unsere Altstoffsammelinsel nur mehr am Freitag von 14:00 bis 16:00 Uhr geöffnet!
Achtung:
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Sonn- und Feiertagsdienste   
auch auf unserer Homepage abrufbar unter www.edtbeilambach.at!

Die Telefonnummer für den ärztlichen Funk- und Bereitschaftsdienst (ohne Vorwahl!) 
Sie wollen wochentags einen Arzt sprechen, weil Ihr Hausarzt gerade nicht erreichbar ist? 
Sie wollen außerhalb der Ordinationszeiten wissen, welcher Arzt Dienst hat?  
Sie benötigen an einem Samstag, Sonn- oder Feiertag dringend eine Visite, 
weil Sie plötzlich krank geworden sind?
Dann rufen Sie 141!

141

Apotheken-Bereitschaft:
24.-25.09.09  Apotheke Stadl-Paura
26.-27.09.09  Apotheke Gunskirchen
28.09.09  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
29.09.09  Lindenapotheke Wels
30.09.09  Falkenapotheke Wels
01.10.09  Föhrenapotheke Wels
02.10.09  Atriumapotheke Schwanenstadt
03.-04.10.09  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
05.10.09  Apotheke Stadl-Paura
06.10.09  Apotheke Gunskirchen
07.10.09  Atriumapot.Schwanenst.+Gunskirchen
08.10.09  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
09.10.09  Lindenapotheke Wels
10.10.09  Falkenapotheke Wels
11.10.09  Föhrenapotheke Wels
12.10.09  Atriumapotheke Schwanenstadt
13.10.09  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
14.-15.10.09  Apotheke Lambach
16.10.09  Apotheke Gunskirchen
17.10.09  Atriumapot.Schwanenst.+Gunskirchen
18.10.09  Atriumapotheke Schwanenstadt
19.10.09  Lindenapotheke Wels
20.10.09  Falkenapotheke Wels
21.10.09  Föhrenapotheke Wels
22.10.09  Atriumapotheke Schwanenstadt
23.10.09  Stadtplatzopotheke Schwanenstadt
24.-25.10.09  Apotheke Lambach
26.10.09  Apotheke Gunskirchen
27.10.09  Atriumapot.Schwanenst.+Gunskirchen
28.10.09  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
29.10.09  Lindenapotheke Wels
30.10.09  Falkenapotheke Wels
31.10.09  Föhrenapotheke Wels
01.11.09  Apotheke Lambach
02.11.09  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
03.-04.11.09  Apotheke Stadl-Paura
05.11.09  Apotheke Gunskirchen
06.11.09  Atriumapot.Schwanenst.+Gunskirchen
07.11.09  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
08.11.09  Lindenapot.Wels+Stadtplatzapot.Schw.
09.11.09  Falkenapotheke Wels
10.11.09  Föhrenapotheke Wels
11.11.09  Atriumapotheke Schwanenstadt

Zahnärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst ist unter der Telefon-Nummer des Roten Kreuzes in Wels 07242/46 400 bzw. über 
die Homepage www.zahnaerztekammer.at abrufbar.

12.11.09  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
13.-14.11.09  Apotheke Stadl-Paura
15.11.09  Apotheke Gunskirchen
16.11.09  Atriumapot.Schwanenst.+Gunskirchen
17.11.09  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
18.11.09  Lindenapotheke Wels
19.11.09  Falkenapotheke Wels
20.11.09  Föhrenapotheke Wels
21.-22.11.09  Atriumapotheke Schwanenstadt
23.-24.11.09  Apotheke Lambach
25.11.09  Apotheke Gunskirchen
26.11.09  Atriumapot.Schwanenst.+Gunskirchen
27.11.09  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
28.11.09  Lindenapotheke Wels
29.11.09  Falkenapotheke Wels
30.11.09  Föhrenapotheke Wels
01.12.09  Atriumapotheke Schwanenstadt
02.12.09  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
03.-04.12.09  Apotheke Lambach
05.-06.12.09  Apotheke Gunskirchen
07.12.09  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
08.12.09  Apotheke Lambach
09.12.09  Falkenapotheke Wels
10.12.09  Föhrenapotheke Wels
11.12.09  Atriumapotheke Schwanenstadt
12.-13.12.09  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
14.12.09  Apotheke Stadl-Paura
15.12.09  Apotheke Gunskirchen
16.12.09  Atriumapot.Schwanenst.+Gunskirchen
17.12.09  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
18.12.09  Lindenapotheke Wels
19.12.09  Falkenapotheke Wels
20.12.09  Föhrenapotheke Wels
21.12.09  Atriumapotheke Schwanenstadt
22.12.09  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
23.-24.12.09  Apotheke Stadl-Paura
25.12.09  Apotheke Gunskirchen
26.12.09  Atriumapot.Schwanenst.+Gunskirchen
27.12.09  Atriumapotheke Schwanenstadt
28.12.09  Apotheke Stadl-Paura
29.12.09  Falkenapotheke Wels
30.12.09  Föhrenapotheke Wels
31.12.09  Atriumapotheke Schwanenstadt
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Wahlen/Reisepass  

Das Gemeindegebiet von Edt bei Lambach ist wie bei den 
letzten Wahlen in 3 Wahlsprengel eingeteilt. Bitte entnehmen 
Sie Ihren Wahlsprengel der Wahlinformationskarte.
Achtung: Werkstraße, Schwarzmayrstraße und Kropfi ng sind 
nun im Wahlsprengel II

Wahlsprengel I: Wahllokal Gemeindeamt Edt bei Lambach, 
Gemeindeplatz 1, 4650 Edt bei Lambach
Wahlleiter: Bgm. Bauer-Marschallinger Friedrich,
gleichzeitig Leiter der Gemeindewahlbehörde
Wahlleiter-Stellv.: Vizebgm. Kinast Hans

Wahlsprengel II: Wahllokal Kindergarten der Gemeinde Edt 
bei Lambach, Treffl ingerstraße 3
Wahlleiter: GV Riedlbauer Max
Wahlleiter-Stellv.: GR Hummer-Niedermayr Josef

Wahlsprengel III: Wahllokal Wirt in der Klaus, Klaus 2
Wahlleiter: GR Rotschopf Maria
Wahlleiter-Stellv.: EGR Zobl Heinrich

Alle Wahlberechtigten der Gemeinde Edt bei Lambach erhalten 
rechtzeitig die Wahlinformationskarte zugestellt, auf dem das 
jeweilige Wahllokal ersichtlich ist.
Die Wahlzeit wurde für alle 3 Wahlsprengel in der Gemeinde 
Edt bei Lambach von 7:00 – 13:00 Uhr festgelegt.
Die „Besondere Wahlbehörde“ – Wahlleiter: EGR Josef 
Fuchsberger, Wahlleiter-Stellv.: Peter Rotschopf – wird die 
Stimmzettel von Kranken und Bettlägrigen im Gemeindegebiet 
von Edt bei Lambach entgegennehmen.
So funktioniert die Briefwahl:
Die Stimmabgabe durch Briefwahl setzt den Besitz

einer - Wahlkarte
eines lila Stimmzettels für die Landtagswahl,- 
eines lila Wahlkuverts für dessen Aufnahme,- 
eines weißen Stimmzettels für die Gemeinderatswahl,- 
eines beigen Stimmzettels für die Bürgermeisterwahl und- 
eines grauen Wahlkuverts für die Aufnahme dieser beiden - 

 Stimmzettel voraus.
Nach getroffener Wahl sind der lila Stimmzettel in das lila 
Wahlkuvert, der weiße und beige Stimmzettel in das graue 
Wahlkuvert, und die zwei Wahlkuverts in die Wahlkarte zu 
legen. Diese ist zu verschließen!
Auf ihrer Rückseite ist durch eigenhändige Unterschrift in 
der vorgesehenen Rubrik eidesstattlich zu bestätigen, dass die 
Wahl persönlich, unbeobachtet und unbeeinfl usst getroffen 
wurde.
Die Wahlkarte ist sodann so rechtzeitig im Postweg der 
Gemeindewahlbehörde zu übermitteln oder bis zum letzten 
Öffnungstag der Gemeinde Edt persönlich abzugeben, dass 
sie dort spätestens am Wahltag bis zu dem in der Gemeinde 
verfügten Wahlschluss einlangt.
Man kann sofort nach Erhalt der Wahlkarte wählen, und diese 
sofort in eine eigens dafür bereitgestellte Wahlurne einwerfen 
und muss nicht bis zum Wahltag warten.

Wahl des Bürgermeisters der Gemeinde Edt 
bei Lambach am 27.9.2009
Kundmachung der eingebrachten Wahlvorschläge:
Riedlbauer Maximilian 
 1958 Landwirt Kropfi ng 3 ÖVP
Ing. Schneider Herwig 
 1950 Pensionist Zoblstraße 25 SPÖ
Wolf Alfred 
 1951 Beamter Gerstnerstraße 9 FPÖ
Dr. Famler Peter
 1956 HAK-Professor Roidnerweg 22 BLE
Erreicht keiner dieser 4 Bewerber im ersten Wahlgang mehr als 
die Hälfte der für die Wahl des Bürgermeisters abgegebenen 
gültigen Stimmen, so fi ndet am 11. Oktober 2009 ein zweiter 
Wahlgang (engere Wahl) statt.
An dieser engeren Wahl nehmen jene beiden Bewerber teil, 
denen ein Gemeinderatsmandat zugewiesen wurde und die 
meisten gültigen Stimmen für die Wahl des Bürgermeisters 
erhalten haben.

27. September 2009 Landtags-, Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl

Reisepass – Allgemeines
Mit 30. März 2009 wurde in 
Österreich aufgrund der Vorga-
be der Europäischen Union der 
neue Sicherheitspass mit Fin-
gerabdruck eingeführt.
Der neue Sicherheitspass ist 
mit einem Chip ausgestattet, 
auf dem zusätzlich zu den bisherigen Merkmalen die zwei 
Fingerabdrücke gespeichert werden. Durch die Fingerabdrü-
cke im Chip wird die Fälschungssicherheit erhöht und die 
eindeutige Zuordnung des Passes zu seinem Besitzer oder zu 
seiner Besitzerin noch einfacher nachweisbar. Bei Minderjäh-
rigen wird der Fingerabdruck erst ab zwölf Jahren erfasst. 
Alle bereits ausgestellten Reisepässe behalten die auf dem 
Dokument angegebene Gültigkeit.
Seit dem 15. Juni 2009 werden – auch für Kinder – aus-
schließlich Reisepässe mit Chip ausgestellt. Bei Kindern un-
ter 12 Jahren werden die Fingerabdrücke nicht erfasst.
Eine neue Kindermiteintragung ist nicht mehr möglich.
Bestehende Kindermiteintragungen verlieren ab 15. Juni 
2012 ihre Gültigkeit. Die Gültigkeit des Reisepasses, in dem 
sich die Kindermiteintragung befi ndet, bleibt jedoch unbe-
rührt.
Die Sicherheitspässe werden wie bisher für eine Gültig-
keitsdauer von zehn Jahren ausgestellt (ausgenommen 
Reisepässe für Minderjährige unter 12 Jahren). Nach Ende 
der Gültigkeit muss ein neuer Reisepass ausgestellt werden – 
Verlängerungen sind nicht möglich. 
Gültigkeitsdauer von Reisepässen für Minderjährige:
* für Kinder ab Geburt bis zwei Jahre: zwei Jahre 
* für Kinder von zwei bis zwölf Jahre: fünf Jahre 
* für Kinder ab zwölf Jahre: zehn Jahre 
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Wahlen   

1 Riedlbauer Maximilian  07.08.1958 Landwirt Kropfi ng 3, 4650 Edt bei Lambach
2 Ing. Bäck Alexander  29.06.1968 Gemeindebeamter Unterroithen 6, 4650 Edt bei Lambach
3 Dipl.Ing. Mitterbauer Alfred  14.07.1945 Pensionist Föhrenweg 11, 4650 Edt bei Lambach
4 Rotschopf Maria  21.03.1971 Geschäftsführerin Sonnleiten 8, 4650 Edt bei Lambach
5 Bauer-Marschallinger Friedrich  24.05.1951 Landwirt Brandstatt 4, 4650 Edt bei Lambach
6 Silber Herta Elise 16.05.1962 Diplom. Krankenschwester Saag 2, 4650 Edt bei Lambach
7 Bürgmann Franz  09.03.1957 Maschinenbauer Hagenberg 36, 4650 Edt bei Lambach
8 Rütershoff Anita Cordula 28.01.1968 kaufm. Angestellte Ulmenstraße 7, 4650 Edt bei Lambach
9 Wildfellner Horst  06.04.1972 techn. Angestellter Oberroithen 1, 4650 Edt bei Lambach
10 Schierl Walter  27.05.1960 Landmaschinenmechaniker Saag 7, 4650 Edt bei Lambach
11 Schwarzlmüller Ernst  29.03.1966 Landwirt Holzmanning 1, 4650 Edt bei Lambach
12 Ing. Pfarl Markus Frank 19.10.1976 Betriebsleiter Gemeindeplatz 4 b, 4650 Edt b. Lamb.
13 Fürtauer Wolfgang  03.02.1987 techn. Angestellter Auweg 16, 4650 Edt bei Lambach
14 Hummer-Niedermayr Josef  28.01.1960 Landesbeamter Sonnleiten 6, 4650 Edt bei Lambach
15 Bachl Christian Erich 21.04.1970 Polizeibeamter Jägerweg 2, 4650 Edt bei Lambach
16 Rutzinger Eva Christina 21.11.1977 Kindergarten- und Hortpädagogin Sperr 9, 4650 Edt bei Lambach
17 Kinast Hans  26.08.1945 Pensionist Fischerweg 12, 4650 Edt bei Lambach
18 Ing. Lidauer Franz  12.12.1962 kfm. Angestellter Klaus 3, 4650 Edt bei Lambach
19 Ing. Schindlauer Bernd  27.12.1965 Chemiker Jägerweg 8, 4650 Edt bei Lambach
20 Korn Andreas  26.01.1962 kfm. Angestellter Traunstraße 11, 4650 Edt bei Lambach
21 Zobl Heinrich  07.02.1961 Landwirt Mairlambach 2, 4650 Edt bei Lambach
22 Neumair Gunda Martina 13.12.1975 Landwirtin Saag 15, 4650 Edt bei Lambach
23 Fischer Martin  01.08.1981 Werkzeugmaschineur Unterroithen 5, 4650 Edt bei Lambach
24 Stockinger Martina  10.08.1973 Radiolog.Techn.Assistentin Kreisbichl 4, 4650 Edt bei Lambach
25 Ing. Bauer-Marschallinger Martin  31.05.1976 Selbständig Saagerstraße 31, 4650 Edt bei Lamb.
26 Lehner Doris  20.07.1977 Büroangestellte Breitenberg 5, 4650 Edt bei Lambach
27 Obermayr Florian Johannes 10.09.1988 Landwirt Kreisbichl 2, 4650 Edt bei Lambach
28 Treitinger Lisa Maria  14.08.1990 Sekretärin Alte Straße 5, 4650 Edt bei Lambach
29 Rotschopf Christian  15.06.1982 Disponent Edt 9, 4650 Edt bei Lambach
30 Zauner Kristina  14.11.1989 Büroangestellte Hagenberg 31, 4650 Edt bei Lambach
31 Lidauer Stefan  21.12.1989 KZF-Techniker Klaus 3, 4650 Edt bei Lambach
32 Holzinger Julia  17.11.1986 Schülerin Stifterstraße 12, 4650 Edt bei Lamb.
33 Heitzinger Michael  16.01.1991 Metallbearbeiter Sperr 8, 4650 Edt bei Lambach
34 Langmayr Josef  18.06.1965 Landwirt Hagenberg 1, 4650 Edt bei Lambach
35 Öhlinger Jürgen  29.11.1988 Student Mernbach 6, 4650 Edt bei Lambach
36 Puchinger Michael  12.04.1980 Kraftfahrer Laimberg 4, 4650 Edt bei Lambach
37 Aichinger Klaus Peter 21.05.1966 Angestellter Flurweg 7 d, 4650 Edt bei Lambach
38 Treitinger Wilhelm Ludwig 16.06.1958 techn. Angestellter Alte Straße 5, 4650 Edt bei Lambach
39 Bauer-Marschallinger Bernhard  07.06.1986 Student Brandstatt 4, 4650 Edt bei Lambach
40 Fasser Martin Friedrich 24.10.1965 Selbständig Traunstraße 6, 4650 Edt bei Lambach
41 Bayer Robert  30.10.1970 Berufskraftfahrer Gemeindeplatz 2 a, 4650 Edt b. Lamb.
42 Rotschopf Peter  18.12.1976 Landwirt Winkling 2 a, 4650 Edt bei Lambach
43 Mag. (FH) Kettlgruber Andreas  18.07.1979 Bankangestellter Breitenberg 6, 4650 Edt bei Lambach
44 Hörtenhuber Johann  26.08.1968 Landwirt Mitterberg 2, 4650 Edt bei Lambach
45 Frömel Richard Josef 28.04.1973 techn. Angestellter Auweg 6, 4650 Edt bei Lambach
46 Wimmer Peter  18.02.1962 Landmaschinenhändler Saag 5, 4650 Edt bei Lambach
47 Altenhofer Gerhard  01.05.1959 Schlossermeister Saag 17, 4650 Edt bei Lambach
48 Fuchsberger Josef  15.07.1950 Pensionist Saag 11, 4650 Edt bei Lambach
49 Lukschal Peter Martin 30.06.1948 Gewerbetreibender Traunstraße 14, 4650 Edt bei Lambach
50 Huemer Hermann  07.02.1943 Pensionist Weidenweg 2, 4650 Edt bei Lambach

Liste 1       Österreichische Volkspartei   ÖVP

Liste 2      Sozialdemokratische Partei Österreichs  SPÖ
1 Ing. Schneider Herwig Erich 27.02.1950 Pensionist Zoblstraße 25, 4650 Edt bei Lambach
2 Kreuzhuber Horst Werner 10.05.1956 Pensionist Werkstraße 9, 4650 Edt bei Lambach
3 Thaler Josef  11.02.1961 Polizeibeamter Hagenberg 21, 4650 Edt bei Lambach
4 Sieber Agnes  28.11.1954 Magistratsbedienstete Föhrenweg 7, 4650 Edt bei Lambach
5 Ing. Schröder Markus Erich 06.03.1975 Technischer Angestellter Gemeindeplatz 3 b, 4650 Edt b. Lamb.

Wahl des Gemeinderates der Gemeinde Edt bei Lambach am 27. September 2009
Kundmachung der eingebrachten Wahlvorschläge:
Gemäß §§ 34 und 39 der Kommunalwahlordnung 1996, LGBI. Nr. 81/1996, werden die für die Wahl des 
Gemeinderates der Gemeinde Edt bei Lambach eingebrachten Wahlvorschläge wie folgt veröffentlicht:

Fortsetzung auf Seite 10



10                         EDTER GEMEINDEZEITUNG, Folge 131 - 09/2009

Wahlen/Volksschule Lambach   

In der Vorwoche wurde den Schülern der 
Volksschule Lambach die Arbeit des Roten 
Kreuzes inkl. Vorführung eines Rettungswa-
gens und eines LKWs für Katastrophenhilfs-
dienst präsentiert und etwas näher gebracht. 
Die Schüler der dritten Klasse waren davon 
so begeistert, dass sie eine Sparbüchse in 
Form eines Rettungswagens bastelten und 
eifrig von den Mitschülern Geld sammelten. 
Der stolze Betrag von 85,00 Euro wurden vo-
rige Woche der Ortsstelle Lambach – Stadl-
Paura des Österreichischen Roten Kreuzes 
übergeben. Der OL Dr. Weber ist beeindruckt 
dass die Kinder bereits in jungen Jahren diese 
soziale Einstellung haben und soviel Eigen-
initiative entwickeln. 

Auf dem Bild: Die Volksschulklasse samt Leh-
rerin, RK-Ortsstellenleiter Dr. Walter Weber 
und Dienstführender Ronald Astecker
Credits: Rotes Kreuz

Volksschüler spenden für das Rote Kreuz

6 Dickinger Karin  30.01.1959 Selbständig Kornblumenstraße 1, 4650 Edt bei L.
7 Tiefenthaler Maximilian  12.06.1973 ÖBB Angestellter Schneiderweg 2, 4650 Edt bei Lamb.
8 Wögerbauer Christian  18.03.1968 Systemadministrator Kornblumenstraße 8, 4650 Edt bei L.
9 Huber Christian  23.11.1958 Magistratsangestellter Ulmenstraße 5, 4650 Edt bei Lambach
10 Fexa Karin  13.08.1960 Pensionistin Kornblumenstraße 20, 4650 Edt bei L.
11 Stockhammer Christian  16.09.1963 Pensionist Kreisbichl 10, 4650 Edt bei Lambach
12 Puchinger Reinhold Alfred 24.05.1953 Versicherungskaufmann Werkstraße 19, 4650 Edt bei Lambach
13 Zaunbauer Erika  15.06.1940 Pensionistin Werkstraße 24, 4650 Edt bei Lambach
14 Schröder Otto Erich 21.01.1949 Pensionist Unterroithen 9, 4650 Edt bei Lambach
15 Wurm Johann  18.12.1950 Pensionist Leitenweg 6, 4650 Edt bei Lambach
16 Schnersch Anton  30.10.1947 Pensionist Gerstnerstraße 14, 4650 Edt bei Lamb.
17 Thaler Josefi ne Elisabeth 15.09.1962 Geschäftsführerin Hagenberg 21, 4650 Edt bei Lambach
18 Eichmeir Harald  27.09.1966 Wassermeister Löwenzahnstraße 10, 4650 Edt bei L.
19 Aspelmayer Katharina  20.07.1945 Pensionistin Stifterstraße 6, 4650 Edt bei Lambach
20 Aspelmayer Hermann  04.08.1939 Pensionist Stifterstraße 6, 4650 Edt bei Lambach
21 Brunner Manfred Karl 12.11.1941 Pensionist Langmayrweg 2, 4650 Edt bei Lamb.
22 Wimmer Roland Hermann 22.04.1963 techn. Angestellter Am Graben 1, 4650 Edt bei Lambach
23 Olejniczak Josef  25.06.1951 Pensionist Hagenberg 11, 4650 Edt bei Lambach
24 Skumantz Reinfried  16.12.1966 ÖBB-Angestellter Erlenweg 7, 4650 Edt bei Lambach
25 Nobis Heinrich  24.08.1948 Chemiearbeiter Zacherlstraße 12, 4650 Edt bei Lamb.
26 Kürner Karin  26.09.1967 Magistratsbedienstete  Mühlbachweg 9, 4650 Edt bei Lamb.

Liste 4    Freiheitliche Partei Österreichs   FPÖ
1 Wolf Alfred  04.06.1951 Beamter  Gerstnerstraße 9, 4650 Edt bei Lamb.
2 Ing. Gailer Gerhard  20.10.1951 Fahrschulleiter  Fischlhamerstraße 27, 4650 Edt bei L.
3 Ing. Schmitsberger Thomas  11.02.1971 techn. Angestellter  Oberzeiling 1, 4650 Edt bei Lambach
4 Grimm Günther  08.09.1977 Küchenchef  Traunstraße 9, 4650 Edt bei Lambach
5 Wildfellner Jürgen Roland 24.06.1973 Maschinenschlosser  Gemeindestraße 26, 4650 Edt bei L.
6 Grimm Wolf-Dieter  08.05.1949 Angestellter  Traunstraße 9, 4650 Edt bei Lambach
7 Wolf Ingo  02.11.1979 Vertragsbediensteter  Gerstnerstraße 9, 4650 Edt bei Lamb.
8 Mayrhofer Günter Erich Wolfgang 18.01.1956 Speditionskaufmann  Zoblstraße 41, 4650 Edt bei Lambach
9 Wolf Tino Alfredo 06.09.1977 Beamter  Gerstnerstraße 9, 4650 Edt bei Lamb.

Liste 8       Bürgerliste Edt    BLE
1 Dr. Famler Peter Adalbero 15.09.1956 HAK Professor  Roidnerweg 22, 4650 Edt bei Lambach
2 Mag. Schürhagl Dietmar Franz Pius 25.07.1971 BFI Trainer  Hagenberg 22, 4650 Edt bei Lambach
3 Famler Manuela  06.09.1963 Hausfrau  Roidnerweg 22, 4650 Edt bei Lambach

Fortsetzung Liste 2 - Sozialdemokratische Partei Österreichs - SPÖ
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Aktuelles aus Edt   
GOLDENES VERDIENSTZEICHEN
der Republik Österreich

Oberlandwirtschaftsrat i.R. 
Dipl.-Ing. Alfred MITTERBAUER   
ehem. EDV-Sachbearbeiter bei der 
OÖ Landwirtschaftskammer
Herr Gemeindevorstand Oberlandwirtschaftsrat i.R. DI Al-
fred Mitterbauer begann 1973 als Wirtschaftsberater in der 
Landwirtschaftskammer für OÖ in verschiedenen Dienst-
stellen und arbeitete zuletzt in der Abteilung Personal und 
Finanzen.
Durch sein spezielles Interesse und seine Fachkenntnisse 
auf dem Gebiet der EDV in der Förderungs- und Beratungs-
arbeit war sein Einsatz in dieser Sparte sehr gefragt. 1994 
kam der Geehrte in die Abteilung Finanzen und Verwaltung 
und konnte maßgeblich am Aufbau der EDV-unterstützten 
Beratungsarbeit der LWK mitwirken. Sein Verantwortungs-
bereich erstreckte sich auf die Betreuung von über 450 PC-
Arbeitsplätze und mit dem Aufbau der EDV-Hotline trug er 
weiters zur Effi zientsteigerung der landwirtschaftlichen Be-
ratung bei. Aufgrund seiner ausgeprägten Kontaktfreudigkeit 
und seiner Kompetenz wurde Herr DI Mitterbauer mit der 
Aufgabe der zertifi zierten Sicherheitskraft für das gesamte 
Unternehmen betraut. 
Auch als Mitglied des Gemeindevorstandes und als ÖAAB-
Obmann hat sich der Geehrte besondere Verdienste um seine 
Heimatgemeinde erworben.

Herr Oberlandwirtschaftsrat i.R. DI Alfred Mitterbauer hat 
sich mit seiner erfolgreichen Arbeit und seinem ehrenamtli-
chen Engagement große Verdienste erworben. 
Die Gemeinde Edt gratuliert sehr herzlich!

Goldene Hochzeit
feierten die Ehegatten

Walter und Anna Heinzlmeier, Flösserweg 18

Diamantene Hochzeit
feierten die Ehegatten

Walter und Aloisia Hammerschmid, Treffl ingerstraße 2

Diamantene Hochzeit
feierten die Ehegatten

Hermann und Hildegard Auinger, Werkstraße 2

Mit ausgezeichnetem Er-
folg spondierte Frau Elena 
Bertolini an der IMC Fach-
hochschule Krems. Ihr wur-
de der akademische Grad 
Diplom-Ingenieurin (FH) 
für technisch-wissenschaft-
liche Berufe verliehen. 

Sponsion

Die Gemeinde Edt gratuliert 
sehr herzlich!
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Familie/Soziales  
Sicher – sichtbar 
Sicherhe i t swes t en  für  a l l e  Ta fe r lk la s s l e r  in 
Oberösterreich
Eine gemeinsame Aktion im Rahmen der Initiative „Bündnis 
für Familie“ von AUVA, UNIQA Zivilschutzverband und 
Land OÖ

„Pass auf Dich auf !“ 
Diese Worte sind sicherlich 
jedem Elternteil geläufi g. 
„Kinder im Vorschulalter 
genießen noch die vertraute 
Umgebung und die Nähe 
ihrer Eltern. Im Volksschulalter aber lösen sie sich Schritt 
für Schritt vom Elternhaus, entwickeln eine größeren 
Selbstständigkeit und Unabhängigkeit, trauen sich immer 
mehr zu und legen neue, schwierige Wege zurück.“ so 
Familienreferent LH-Stv. Hiesl. Der Straßenverkehr ist 
zugleich Herausforderung und Gefahr. 

Schutz vom ersten Schultag an
Unsere Kinder kennen viele Situationen noch nicht und 
könne die Folgen Ihres Handelns meist noch nicht absehen. 
Außerdem sind sie leicht ablenkbar und ungestüm, was 
das Unfallrisiko weiter erhöht. „Sobald ich das Auto sehe, 
sieht mich der Autofahrer auch“, lautet oft die gefährliche 
Fehleinschätzung. Viele Unfälle könnten vermieden werden, 
wenn die Kinder für die Autofahrer besser sichtbar wären. 
Dunkel gekleidete Passanten sind erst aus rund 30 Metern 
erkennbar und in den meisten Fällen ist es dann zu spät, einen 
Unfall zu verhindern. Mit der Sicherheitsweste erhöht sich 
die Sichtbarkeit auf gut 150 Meter!

Kindersicherheit wirkt
Auch heuer leistet das Land Oberösterreich bereits zum 
fünften Mal einen Beitrag dazu und stellt gemeinsam mit 
der AUVA, der Uniqa und dem Zivilschutzverband 17.000 
Kinderwarnwesten für alle oberösterreichischen Schulanfänger 
kostenlos zur Verfügung. Sie dient der Sicherheit der Kinder 
auf den Schulwegen, bei Schulausgängen und auch bei allen 
Freizeitaktivitäten ganz nach dem Motto: Sicher – sichtbar!. 
Die Westen werden wieder zu Schulbeginn in den einzelnen 
Volksschulen direkt an die Kinder verteilt.

„Kinder  s ind  besonders  schu t zbedür f t i g .  D ie 
Kinderunfallverhütung hat für mich als Familienreferent 
des Landes OÖ oberste Priorität.“, so LH-Stv. Hiesl.

Schulveranstaltungshilfe der 
Gemeinde
Ab 3tägigen Schulveranstaltungen gewährt die Gemeinde 
einen einkommensunabhängigen Zuschuss von € 25,--.
Beim Besuch einer Privatschule im Pfl ichtschulalter (bis 
9. Schuljahr) leistet die Gemeinde einen Beitrag von 
€ 365,--.
Für beide Unterstützungen fi nden Sie auf unserer Home-
page www.edtbeilambach.at unter Bürgerservice/Formula-
re den Antrag zum Downloaden.

Schulbeginnhilfe des Landes 
Oberösterreich
Mit 100 Euro statt bisher 
80 Euro Schulbeginnhil-
fe werden Familien, de-
ren Kinder erstmalig in 
die Pfl ichtschule eintre-
ten, fi nanziell unterstützt. 
Aufgrund der sehr teuren 
Erstausstattung von Ta-
ferlklasslern wird auf diese Weise jenen Familien geholfen, 
die diese Unterstützung am dringendsten benötigen, erklärt 
LHStv. Franz Hiesl.

Schulveranstaltungshilfe des 
Landes Oberösterreich
Deutlich angestiegen ist die Zahl der Bewilligungen für die 
Schulveranstaltungshilfe. „Mehrkindfamilien“ stoßen an ihre 
fi nanziellen Grenzen, wenn gleich zwei Schulveranstaltun-
gen in einem Schuljahr zusammenfallen“, erläutert LHStv. 
Franz Hiesl die Beweggründe, warum das Land OÖ. diese 
Familienunterstützung eingeführt hat. Ansuchen können 
alle Familien, bei denen zumindest zwei Kinder in einem 
Schuljahr an mehrtägigen Schulveranstaltungen teilnehmen 
(zusammengefasst mindestens 8 Schulveranstaltungstage). 
Anträge liegen in den Schulen und im Gemeindeamt auf und 
zum Downloaden zu fi nden unter: www.familienkarte.at/Fa-
milienservice/Förderungen).

Für beide Förderungen wurde der Sockelbetrag zur Berech-
nung der Einkommensobergrenze spürbar von 700 auf 800 
Euro angehoben. Für eine Familie mit 2 Kindern bedeutet 
dies eine Anhebung um 280 Euro auf ein jährliches Nettoein-
kommen von max. 26.880 Euro. 

Rat und Orientierung bei sozialen 
Fragen
Sozialberatungsstelle Lambach 
Karl-Köttl-Straße 1
4650 Lambach
(im Bezirksalten- und Pfl egeheim, Parterre) 
Tel. 07245/22259
E-Mail: sbs.lambach@aon.at

Öffnungszeiten:
Montag:       9 bis 12 Uhr
Mittwoch:    8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 9 bis 12 Uhr
Ansprechpartnerin: Helga Jetzinger

Wir informieren Sie über sämtliche regionale und über-
regionale Hilfseinrichtungen wie:
Hauskrankenpfl ege, Mobile Hilfe und Betreuung, Psycho-
soziale Beratung, Schuldnerberatung, Alkoholikerberatung, 
Alten- u. Pfl egeheime, Ehe- und Familienberatung, Rechts-
beratung, Betreubares Wohnen, Familienhilfe, Mietschutz, 
Frauenberatung usw.
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Aus unserem Kindergarten   

Bereits am Dienstag, den 1. September 2009 starteten wir 
„mit Vollgas“ ins neue Kindergartenjahr 2009/2010! Heu-
er gab es bei uns im Kindergarten so viele Änderungen wie 
noch nie und ich möchte diese Möglichkeit nutzen, um unser 
neues Kindergartenteam vorzustellen:

Hinten links: Gerda Leitner (Stützpädagogin), Susi Zehetner 
(Helferin), Conny Stieger (Helferin), Ruth Zizlavsky (Kinder-
gartenpädagogin), Nicole Lipp (Kindergartenpädagogin), 
Vorne: Monika Röckendorfer (Helferin), Birgit Kalhs (Leiterin)

Kurz zu meiner Person:
Mein Name ist Birgit Kalhs, ich bin 31 Jahre jung und woh-
ne in Innersee/Rottenbach, das liegt im Bezirk Grieskirchen.
Bereits seit 12 Jahren arbeite ich als Kindergartenpädagogin 
und ich hatte durch mehrere Karenzvertretungen die Chance, 
viele Erfahrungen und Ideen zu sammeln und meine Praxis-
kenntnisse ständig zu erweitern. Auch als Kindergartenlei-
terin konnte ich bereits 5 Jahre Praxiserfahrungen sammeln 
– leider wieder nur als Karenzvertretung.
Zuletzt war ich im Pfarrcaritaskindergarten Hofkirchen an 
der Trattnach als Stützpädagogin tätig. Obwohl ich mich in 
der Gruppe sehr wohl gefühlt habe, war ich auf der Suche 
nach einer neuen und vor allem größeren Herausforderung!
Jetzt habe ich die Chance bekommen, den Gemeindekinder-
garten Edt bei Lambach gemeinsam mit einem tollen Team 
zu leiten!

Weiters neu dabei sind:
Frau Nicole Lipp aus Wels - sie übernahm die Gruppe von 
Frau Doris Pennetzdorfer. Nicole kommt direkt von der 
Kreuzschwesternschule in Linz und startet in Edt mit vollem 
Tatendrang in ihr Berufsleben.
Frau Gerda Leitner - sie verstärkt das Team als Stützpäd-
agogin und übernimmt die Aufgaben von Frau Regine Klar. 
Gerda kommt aus Sattledt und hat selber bereits einen Sohn 
mit 16 Jahren. Sie absolvierte die Don-Bosco-Schule in 
Vöcklabruck und hat unter anderem eine systemische Bera-
ter-Ausbildung. Ihre umfassende Ausbildung und berufl iche 
Erfahrung werden unser Kindergartenteam bereichern.
Ein großes Dankeschön an alle im und um den Kindergarten 
für den herzlichen Empfang, die gute Zusammenarbeit und 
den unkomplizierten Neustart in Edt!

Euer Kindergartenteam

Seit 1974 – seit es unseren Edter 
Gemeindekindergarten gibt – war 
Frau Maria Korczinsky in unseren 
Diens ten .  Zunächs t  war  s ie  a l s 
Kindergartenpädagogin angestellt. 
Im Jahre 1983 wurde Ihr die Aufgabe 
der Kindergartenleitung übertragen. 
Sie hat mit großem Engagement und 
persönlichem Einsatz - weit über die 
normale Arbeitspfl icht hinaus - zum Wohl 

unserer Kinder erfolgreich unseren Edter Kindergarten geführt. 
Dies wirkte sich nicht nur positiv auf die Kinder sondern auch 
auf das Betriebsklima aus. Heuer im Sommer begann für sie 
die Freizeitphase der Altersteilzeit.
Der Bürgermeister möchte sich, im Namen der Gemeinde und 
ihren Kolleginnen und Kollegen sowie den zahlreichen Kindern 
die sie unter ihren Fittichen hatte, für ihren unermüdlichen 
Einsatz rund um den Kindergarten herzlich bedanken und ihr 
auf diesem Weg für die Zukunft alles Gute wünschen.
Ihre Aufgabe wird künftig Frau Kalhs Birgit übernehmen, der 
wir viel Freude und Erfolg wünschen.

Frau Regine Klar war seit September 
2004 unsere Integrationskindergärtnerin. 
Mit großem Erfolg hat sie sich um unsere 
Integrationskinder gekümmert. Durch ihr 
besonnenes und ruhiges Wesen übte sie 
einen sehr positiven Einfl uss auf die ihr 
anvertrauten Kinder aus. Da sie nun nahe 
ihrer Wohnung in Wels eine Fixanstellung 
bekommen hat, verließ sie schweren 
Herzens unseren Kindergarten.

Wir wünschen ihr für die Zukunft alles Gute. 
Diesen Bereich wird in Zukunft Frau Leitner Gerda übernehmen. 
Wir wünschen auch Ihr viel Freude und Erfolg.

Frau Doris Pennetzdorfer war seit 
Oktober 2006 im Kindergarten als 
Karenzvertretung für Frau Birgit 
Radler angestellt. Sie kam damals 
frisch von der Schule und hat mit 
großer Freude und Geschick die ihr 
übertragenen Aufgaben gemeistert. In 
Aichkirchen bei Lambach hat auch sie 
nun eine Fixanstellung bekommen.
Wir wünschen ihr für die Zukunft 
alles Gute. 

Ihre Aufgabe wird künftig Frau Lipp Nicole übernehmen, der 
wir viel Freude und Erfolg wünschen.

Ausgeschiedenes Personal

Das neue Team
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Aktuelles   

Geschäftslokal/Büro 
in Lambach zu vermieten. Auskunft unter 07245/28057.

Äpfel- und Birn`- Fest 
im Familienparadies Agrarium

Zahlreiche Erhebungen kommen zum selben Ergebnis: Die 
Sortenvielfalt der heimischen Äpfel- und Birnenbäume ist stark 
bedroht. Um dieser Entwicklung gegenzusteuern veranstaltet 
das Familienparadies Agrarium mit dem Natur-Land OÖ heuer 
bereits zum 6. Mal das Äpfel- und Birn`- Fest. Das Äpfel- und 
Birn`- Fest fi ndet heuer am 11. Oktober 2009, von 10 – 17 Uhr, 
im Familienparadies Agrarium, Almegg 11 in Steinerkirchen/
Traun, statt. 

Ziel dieser Veranstaltung ist, die Einzigartigkeit der heimischen 
Äpfel- und Birnensorten und die daraus weiterverarbeiteten 
Produkte aufzuzeigen und die Popularität zu steigern. Dazu 
wird ein abwechslungsreiches Programm geboten:

Die Baumschule Junger (Dorf 
a. d. Pram) präsentiert ihre 
große Anzahl an Äpfel- und 
Birnensorten und zeigt somit 
die Vielfältigkeit der heimischen 
P roduk te  au f .  D ie  bes t en 
Obstfachleute Oberösterreichs 
s tehen den BesucherInnen 
kostenlos zur Sortenbestimmung 
der mitgebrachten Früchte zur 
Verfügung. Die Bipfel-Ralley 
sorgt mit ihren unterschiedlichen 
Aufgaben, wie beispielsweise 
Armbrustschießen, Schälwettbewerb, Kernespucken oder 
Apfelrutschen, für Fun und Action bei Groß und Klein. 
Zahlreiche Produkte, die aus Äpfel und Birnen veredelt werden, 
können gekauft werden. Und zu guter letzt, wer dem Ehrengast 
Walter Witzany beim Aufessen des längsten Apfelstrudels 
des Landes hilft, tut auch anderen was Gutes: der Reinerlös 
geht zu 100 % an Walter Witzanys Hilfsprojekt „Allalaya“, 
das bolivianischen Straßenkindern den Überlebenskampf 
erleichtert.

Schauen Sie vorbei und genießen Sie einen abwechslungsreichen 
Tag rund um Äpfel und Birnen, im Familienparadies Agrarium, 
Almegg 11 in Steinerkirchen.

           
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

Am 7. Oktober 2009 geht’s wieder los 
 
 

Jeden Mittwoch laden wir alle Kinder recht 
herzlich ein mitzumachen. 
 
 

1. GRUPPE – 5 bis  8 Jahre von 17.00 bis 18.00 Uhr 
2. GRUPPE –     ab 9 Jahre von 18.00 bis 19.00 Uhr 

im Kindergarten Edt 
 
 
 

Unkostenbeitrag:      € 12,-- für gesamte Kursdauer 
                                  Mitglieder Schiverein Edt - kostenlos 
 
 
 

LEITUNG:   Anita Rütershoff   Tel. 07245/21 6 18 
                 mit Gerlinde Radner 
 
 

Kursdauer:  bis zu den Semesterferien 

 

 

 ASKÖ-SCHIVEREIN GARTNER EDT 

Beim Sozialhilfeverband Wels-
Land sind nach stehend ange führte 
Dienst posten zu besetzen:
AltenfachbetreuerInnen bzw. FachsozialbetreuerInnen 
mit Schwerpunkt Altenarbeit (GD 18) – BAPH‘e Lambach, 
Marchtrenk und Thalheim b.W.; voll- oder teilbeschäftigt;

HeimhelferInnen (GD 21) - BAPH‘e Lambach, Marchtrenk 
und Thalheim b.W.; voll- oder teilzeitbeschäftigt;

Küchenpersonal ohne Ausbildung (GD 23) - BAPH‘e 
Lambach und Marchtrenk; voll- oder teilbeschäftigt;

Bewerbungsbögen und nähere Auskünfte erhalten Sie 
bei:

Sozialhilfeverband Wels-Land, p.A. Bezirkshaupt-• 
mannschaft Wels-Land, 4602 Wels, Herren gasse 8 (Tel. 
07242/618/304, Frau Stieger)
Bezirksalten- und Pfl egeheim Lambach, 4650 Lambach, • 
Karl-Köttl-Str. 1 

 (Tel. 07245/24575/614, Herr Wolfsmayr)
Bezirksalten- und Pfl egeheim Marchtrenk, 4614 March-• 
trenk, Augartenstr. 2

 (Tel. 07243/52284/622, Herr Böhm)
Bezirksalten- und Pfl egeheim Thalheim b.W., 4600 Thal-• 
heim b.W., Ascheterstr. 38

 (Tel. 07242/36080/543, Frau Ehwallner)
www.shvwl.at• 
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Aktuelles   

PILATES KURS
Beginn:  Mittwoch dem 30. September 2009  
 um 19:30 Uhr 
Ort:  Kindergarten Edt

Kursdauer: 10 Abende 
 a’ 60 Minuten

Kosten:  € 50,00

Leitung: Frau Anita Rütershoff – 
Ausgebildete Pilates-Trainerin 

Anmeldungen unter der Tel. Nr. 0664 550 17 28 ab 18:00 
Uhr, da die Teilnahme nur begrenzt (max. 15 Personen) mög-
lich ist. 
Am 1. Abend besteht die Möglichkeit zum Schnuppern bzw. 
Kennenlernen für Anfänger oder Neueinsteiger.

Vorteile von Pilates:
Verbesserte Flexibilität, Stärkung der Körpermitte, stärkt den 
Rücken, formt den Körper und bewirkt eine aufrechte Hal-
tung, Steigerung des Selbstbewusstseins, Steigerung der Auf-
merksamkeit und Konzentrationsfähigkeit, optimales Aus-
gleichs-Training für alle Sportarten und vieles mehr……

DANK
Für die erwiesene Anteilnahme, die uns anläßlich des 
Ablebens meines lieben Gatten, unseres Vaters, Schwieger-, 
Groß- und Urgroßvaters

Herrn Altbürgermeister Josef Mallinger

persönlich und schriftlich zuteil wurde, sagen wir unseren 
innigsten Dank.
Wir danken herzlich für die Teilnahme an der Betstunde, 
dem Begräbnis, für die Kranz- und Blumenspenden, 
sowie Kranzablösespenden von € 1.710,--, die an die 
Hauskrankenpflege des Roten Kreuzes weitergeleitet 
wurden.
Einen besonderen Dank möchten wir aussprechen an 
Pfarrer P. Pius, Abt Gotthard und Pfarrer P. Theoderich, 
dem Kirchenchor mit dem Solisten Peter Holzastner, für 
die würdige Gestaltung der Begräbnisfeier. Aufrichtigen 
Dank dem Herrn Bürgermeister für die große Hilfe bei der 
Organisation und die Teilnahme mit der Gemeindevertretung 
beim Begräbnis. Weiters bedanken wir uns bei den beiden 
Musikkapellen, den Feuerwehrkameraden und allen übrigen 
Vereinen.

Familien Mallinger, Eckmayr und Stadlmayr

DANK
Für die aufrichtige Anteilnahme, die uns anläßlich des 
Ablebens meines Gatten

HEINRICH SCHÖBERL

zuteil wurde, sowie für die Kranz- und Geldspenden sagen 
wir unseren innigsten Dank.

Unser besonderer Dank gilt Pater Lukas für die feierliche 
Gestaltung der Totenmesse. Weiters danken wir Herrn 
Bürgermeister Bauer-Marschallinger sowie allen Freunden, 
Bekannten und Nachbarn für das letzte Geleit.

Gertrud Schöberl samt Familie

DANK
Wir möchten uns anläßlich des Ablebens unserer unver-
gesslichen Mutter, Schwieger- und Großmutter, 

Frau Leopoldine Hacker

für die große Anteilnahme, die Teilnahme an der Betstunde 
und am Begräbnis, sowie die Spenden zugunsten des Soz. 
med. Betreuungsringes (Verein „DAHEIM“), auf diesem 
Wege ganz herzlich bedanken.

Fam. Hacker, Krötzl

 
Ortsbauernschaft 
und  
Bäuerinnen Edt – Lambach 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Beginn Erntedankfest: 9:00 Uhr Marktplatz Lambach 
Beginn Frühschoppen: im Anschluss an die Messe, 
Lichthof Stift Lambach 
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Zivilschutzverband   
                        BM.I 
                                                      Bundesministerium für Inneres 

                                                                                                                                                                      
Zivilschutz in                                                                                                                                                            Landes- 
ÖSTERREICH                                                                                                                                             Feuerwehrkommando 

Für Ihre Sicherheit 

Zivilschutz-Probealarm
in ganz Österreich

am Samstag, 3. Oktober 2009, zwischen 12:00 und 13:00 Uhr
Österreich verfügt über ein Flächen deckendes Warn- und Alarmsystem. Mit 8.126 Sirenen  

kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden.

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der 
Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im  

Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 
österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 

durchgeführt. 
Bedeutung der Signale 

Am 4. Oktober nur Probealarm! 

Am 6. Oktober nur Probealarm! 

Am 6. Oktober nur Probealarm! 

Infotelefon am 3. Oktober 2009 von 9:00 bis 15:00 Uhr
Landeswarnzentrale beim Oö. Landes-Feuerwehrkommando 

Tel.: 130 (ohne Vorwahl) 
Achtung! Keine Notrufnummern blockieren! 

Herannahende Gefahr! 
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten. 
Verhaltensmaßnahmen beachten! 
Am 3. Oktober 2009 nur Probealarm! 

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder 
Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) durchgegebene 
Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 3. Oktober 2009 nur Probealarm! 

Ende der Gefahr! 
Weiter Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet 
(www.orf.at) beachten! 
Am 3. Oktober 2009 nur Probealarm! 
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Aktuelles   

Sozialberatung bei gesundheitlichen 
Problemen im KOBV-Büro in Wels!
Der Behindertenverband KOBV hilft seit seiner Gründung 
im Jahr 1945 nicht nur behinderten Menschen, zu ihrem 
Recht zu kommen und ihnen durch viele Errungenschaften 
des täglichen Lebens ihren Alltag zu erleichtern, sondern 
auch ihre Ansprüche – vor allem fi nanzieller Art – nützen zu 
können. Daher haben wir den regionalen Beratungsdienst ins 
Leben gerufen, um sie umfassend über diese Ansprüche und 
Begünstigungen zu informieren.
Jeden Freitag von 10.30 bis 12 Uhr kann im persönlichen 
Gespräch geklärt werden, welche Ansprüche und Begünsti-
gungen es bei vorhandenen Einschränkungen gibt bzw. ge-
ben könnte.
Zumeist herrscht Unsicherheit bei den Themen Behinderten-
pass, „Parkausweis“, Invaliditätspension, Pfl egegeld und den 
zahlreichen Steuerbegünstigungen.
Das Beratungsbüro des KOBV befi ndet sich am Kaiser-Jo-
sef-Platz Nr. 12. Terminvereinbarungen bitte unter der Tele-
fonnummer 0664 / 24 26 472.
Das Erstgespräch ist kostenlos, bei weiteren Gesprächen oder 
Interventionen können Sie um derzeit € 2,90 monatlich Mit-
glied beim Oberösterreichischen Kriegsopfer- und Behinder-
tenverband werden.
Die Landesleitung des KOBV befi ndet sich in der Linzer 
Humboldtstraße Nr. 41 (mit eigener Parkmöglichkeit). Hier 
kann ein Beratungster-
min unter der Nummer 
0732 / 656361 verein-
bart werden.

W. Streif Handelsges.m.b.H.
Fischlhamerstraße NB 
A-4650 Edt/Lambach 

Tel: 07245/24376 

SONDERVERKAUF & 
RESTPOSTENMARKT

Mittwoch, 14. 10. 2009 
Donnerstag, 15. 10. 2009 

8.00 – 17.00 Uhr 

Seidenblumen – Geschenkartikel – Drahtkörbe – Keramik  – 
Herbst- u. Weihnachtsdeko – Kerzenleuchter – Vasen

NEU:  HEISSE PREISE IM RESTPOSTEN-ZELT!!!

SUPERAKTION:
Glasschmuck Glas-Engel 3er Set 

amber, Größe 4,5cm 
statt € 4,90 € 2,90/Set

WIR FREUEN UNS AUF  IHREN BESUCH!
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Gesundheit   

Bowtech

Was ist das?
Die originale Bowen Technik ist eine sehr sanfte und natürliche Behandlungs-Methode. Eine Bowen Be-
handlung besteht aus sehr sanften Griffen, die an bestimmten Stellen des Körpers ausgeführt werden. Zwi-
schen den verschiedenen Grifffolgen werden Pausen eingelegt, in denen der Körper die Griffe verarbeiten
kann. Diese Methode führt zu einer tiefen Entspannung des gesamten Körpers, bewirkt durch eine sehr
sanfte Stimulation gilt es die Selbstheilungskräfte anzuregen.

Die Bowen Technik kann erfolgreich eingesetzt werden bei:
• Angst und Beschwerden im Zusammenhang mit Stress
• Rückenschmerzen, Ischias und Wirbelsäulenproblemen
• Problemen von neugeborenen Babys (Koliken, Schlafprobleme)
• Gelenksproblemen, wie Tennisarm, Frozen Shoulder, Knieverletzungen
• Atembeschwerden, Allergien
• Sportverletzungen, auch für Sportler interessant zur Regeneration nach

einem Spiel
• gynäkologischen Beschwerden, wie Unfruchtbarkeit, starke oder

schmerzhafte Perioden
• Verdauungs- und Darmbeschwerden
• Kiefergelenksproblemen, bei Kindern mit Zahnspangen zur Verkürzung

der Tragezeit
• bei Kindern, die Bettnässer sind
• bei Hammerzehen oder Hallux valgus

Ich freue mich sehr, dass ich Ihnen mitteilen kann, dass Sie ab 1. Juli 2009 die Möglichkeit haben, in Edt
diese Methode kennenzulernen. Eine Behandlung dauert zwischen 40 und 60 Minuten. Im Abstand
zwischen 5 und 10 Tagenmuss eine zweite Behandlung folgen. Sehr oft sind keine weiteren Behandlungen
nötig. Für Terminvereinbarungen wenden Sie sich bitte an mich persönlich! Ich freue mich schon sehr auf
Ihren Anruf und darauf, dass ich Sie von dieser einzigartigen Methode überzeugen darf!

Bettina Kowarik, dipl. Bowen-Praktikerin
Gemeindestr. 28

4650 Edt bei Lambach
0676/64 19 523

office@bowtech-gesundheit.at
www.bowtech-gesundheit.at

Die Bowen Technik verkörpert einen ganzheitlichen Zugang zur Gesundheit, dem Körper soll ermöglicht
werden sein Gleichgewicht wieder zu finden. Um die Bowen Technik und ihre tiefgreifende Wirkung
kennen zu lernen, muss man die Methode am eigenen Körper erfahren.
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Kneissl Touristik/RG Lambach   
25 Jahre Kneissl Touristik
Im September jährt sich zum 25. Mal die Gründung 
von Kneissl Touristik. Grund genug mit allen Mitarbeitern, 
Weggefährten und Freunden zu  feiern. 

Am Sonntag, den 27. September um 
9.30 Uhr fi ndet in der Stiftskirche Lambach 
ein Dankgottesdienst statt, der vom Lam-
bacher Unionchor musikalisch gestaltet 
wird. 

VORTRÄGE, 26. September 2009, Stadt-
halle Wels
Wie es sich für einen Veranstalter von StudienErlebnisReisen 
gehört, wird das Jubiläum auch mit  hochkarätigen Vorträgen 
gefeiert. Am Samstag, den 26. September verwandeln die 
Vortragenden Prof. Mag. Sepp Friedhuber und Norbert 
Rosing die Welser Stadthalle in Schauplätze der weiten 
Welt. Prof. Friedhuber, bekannt durch seine zahlreichen Bü-
cher und Fernsehsendungen, nimmt uns mit zu  “Schimpan-
sen und Gorillas im Herzen Afrikas” und zeigt in seiner 
Audio-Vision  unbekannte und faszinierende Seiten Afrikas. 
In den Norden Kanadas versetzt uns Norbert Rosing: Seit 
fast 20 Jahren beschäftigt sich der renommierte Fotograf und 
Buchautor mit Eisbären und sammelte in jahrelanger Klein-

arbeit Bilder, die selten gesehene Einblicke in das Fami-
lienleben der Eisbären zeigen. Die berührenden Bilder sind 
überaus poetisch, sie zeigen die ersten Schritte eines Eisbär-
chens, das Spielen miteinander und mit der Mutter, intime 
Bilder vom Säugen der kleinen Bärchen. Lassen Sie sich von 
der Schönheit Zentralafrikas und dem Norden Kanadas ver-
zaubern.   

26. September, Stadthalle Wels:

17.00 - 18.30 Uhr        
“Schimpansen und Gorillas 
im Herzen  Afrikas” 
Prof. Mag. Sepp Friedhuber                       

19.30  - 21.00 Uhr       
“Im Reich der Eisbären - 
Arktische Wildnis hautnah” 
Norbert Rosing

Eintritt frei! 

© Eisbär: Norbert Rosing
© Schimpanse:  Mag. Prof. Josef Friedhuber 

Matura am Realgymnasium der Benediktiner Stift Lambach 2009
3. Reihe: Irene Neudorfer, Theresa Buchegger, Sandra Kurz, Christoph Gsöls, Thomas Krötzl, Clemens Zobl, Lukas Lengauer, 
 Dimitri Weiss, Benjamin Zangellini, Maria Berndorfer, Karoline Obermair, Pia Reisinger, Daniela Kirchmeyr
2. Reihe: Professor Mag. Dr. Christian Kitzberger, Professor Mag. Klaus Hofwimmer, Anna Schwarzlmüller, Julia Rieger, Eva 
 Seufer-Wasserthal, Barbara Bruckner, Lisa Langmayr, Dominik Scheibl, Anna Rutzinger, Lukas Hofmüller, Michaela 
 Platzl, Christina Huemer, Stefanie Humer, Niki Kilbertus, VL Gerhard Eckerstorfer
1. Reihe: Professor Mag. Elke Punz, Professor Mag. Siegfried Stadlmayr, Professor Mag. Barbara Platzl, Professor Mag. Eva 
 Wörister, HR Dr. Mag. Wilhelm Zillner, Abt Mag. Maximilian Neulinger OSB, Direktor Mag. Manfred Zopf, Professor 
 Mag. Adelheid Huemer, Professor Mag. Franz Ketter, Professor Mag. Irene Pühringer, Professor Mag. Dr. Michael 
 Aichmayr
Mit Auszeichnung haben Niki Kilbertus, Anna Rutzinger und Irene Neudorfer maturiert.
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I N F O R M A T I O N
Die angebotenen Arbeitsplätze stellen nur eine Auswahl dar. 

Sollte Ihr Arbeitsplatz nicht dabei sein, wenden Sie sich
bitte an das Arbeitsmarktservice Wels.

07242/619 

07242/619, DVR. NR. 0015504
Die Dienstgeber werden ersucht, Ihre Inserierungswünsche 
für die nächste Gemeindezeitung bis längstens 23. Novem-
ber 2009 dem Arbeitsmarktservice schriftlich mitzuteilen. 
Die Verlautbarungen erfolgen kostenlos. Lohn/Gehalt nach 
Vereinbarung, mindestens aber dem Kollektivvertrag ent-
sprechend.

 

Buffetkraft (m./w.) mit Praxis sowie guten Kochkenntnissen 
für die selbständige Zubereitung von Speisen bürgerlicher Art 
gesucht. Angeboten wird eine Voll- oder Teilzeitbeschäftigung 
nach Absprache im Arbeitszeitrahmen von 7:30 - 15:30. Unser 
Lokal ist mit dem öffentlichen Verkehrsmittel gut erreichbar. 
Entlohnung: nach Vereinbarung. Dienstgeber: Schnell Franz, 
Imbißstube, Linzerstrasse 2, 4650 Edt bei Lambach, Tel.
Nr: 07245/21550 oder 0650/8890973. Bewerbung: nach 
telefonischer Terminvereinbarung mit Herrn Franz Schnell.
Kennnummer: 3975977 
Kfz-Spengler/in oder Autolackierer/in  mit abgeschlossener 
Berufsausbildung und entsprechender Praxis in einem 
der beiden Bereiche zum Eintritt gesucht. Selbständige 
Arbeitsweise wird vorausgesetzt. Wir bieten Ihnen eine 
Vollzeitbeschäftigung zu Normalarbeitszeiten und sehr gute 
Entlohnung. Dienstgeber: LUCIC KEG KFZ-Toni, Spenglerei 
u. Lackiererei, Werkstraße 4, 4650 Edt bei Lambach, Tel.
Nr: 07245/21170 oder 0664/1643920. Bewerbung: nach 
telefonischer Terminvereinbarung mit Frau Lucic.
Kennnummer: 3888709 
Botendienstfahrer/in mit Führerschein B für die Zustellung 
von KFZ-Zubehörteilen im Raum Oberösterreich zum 
sofortigen Eintritt gesucht. Ausgangspunkt für die 
Fahrten ist Edt bei Lambach. Ein ADR-Schein wäre von 
Vorteil, gutes Auftreten, einwandfreier Leumund; bei 
ausländischen BewerbernInnen sehr gute Deutschkenntnisse. 
Vollzeitbeschäftigung im Ausmaß von 40 Stunden pro Woche 
ab 7.30 Uhr. Entlohnung nach Vereinbarung. Dienstgeber: 
Auer Johannes, Kleintransporte, Fischlhamerstraße 14, 
4650 Edt bei Lambach, Tel.Nr: 0664/1359163. Bewerbung 
nur nach telefonischer Terminvereinbarung mit Herrn Auer. 
Kennnummer: 4004551 
Service- und Rohrreinigungsmitarbeiter/in für Rohrsysteme 
und Industrieanlagen zur Verstärkung unseres Teams 
gesucht.
ANFORDERUNGSPROFIL:
**Qualifikation/Praxis** Interessierte Kräfte aus 
metallverarbeitenden Berufen, mit logischem Hausverstand, 
Führersche in  B,  Re isebere i t schaf t ,  F lex ib i l i t ä t 
(Bereitschaftsdienste), sehr gute Deutschkenntnisse
**Aufgabengebiet** Service- und Reinigungstätigkeiten 
an Industrieanlagen und Rohrsystemen (Rohrreinigung) im 
gesamten Bundesgebiet, Einschulung erfolgt im Betrieb
**Arbeitsort/Erreichbarkeit** gesamtes Bundesgebiet
**Arbeitsbeginn** ab sofort
WIR BIETEN:
**Arbeitszeit/Ausmaß/Dauer** Vollzeitbeschäftigung, 
Arbeitszeit muss fl exibel gestaltbar sein (auch Bereitschaftsdienst 

außerhalb der Normalarbeitszeit und am Wochenende)
**Entlohnung** nach Vereinbarung
WAS SIE AUSZEICHNET: Flexibilität 
KONTAKT: I.T.A. INDUS TECHNOLOGIE AUSTRIA 
GMBH Rohrfacility Management, Waldweg 20, 4650 Edt 
bei Lambach, Tel.Nr: 07245/28870. Bewerbung: nach 
telefonischer Terminvereinbarung mit Herrn Matlschweiger 
oder Frau Prommer. Kennnummer: 3962338 

Klärfacharbeiter/in
Der RHV RAUM LAMBACH schreibt die Stelle eines 
Klärfacharbeiters (Vollbeschäftigung = 40 Std-Woche) ge-
schlechtsneutral aus:
Folgende Voraussetzungen werden erwartet:
• Elektroinstallateurlehre mit Abschluss, ev. Meister
• Kenntnisse und Erfahrungen in der Elektro- und Steue- 
 rungstechnik, Mess- und Regeltechnik
• sehr gute EDV-Kenntnisse
• Führerschein der Gruppe B, C oder F 
• voll abgeleisteter Präsenzdienst/Zivildienst
• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, körperliche Belastbar- 
 keit, Verantwortungsbewusstsein, Einsatz- und Entschei- 
 dungsfähigkeit und Bereitschaft zur Weiterbildung
• Einverständnis zur Leistung von Bereitschaftsdiensten  
 sowie von Überstunden und Mehrdienstleistungen
• Bereitschaft zur Leistung von Außendiensten mit Fir- 
 men- Pkw im Bereich der Verbandsgemeinden 
• im Zuge der Aus- und Fortbildung entsprechende Kurse  
 im Rahmen der Dienstverpfl ichtung zu besuchen (Klär- 
 wärterfachausbildung).
• Ordentlicher Wohnsitz in einer der Mitgliedsgemeinden  
 des RHV Raum Lambach (Aichkirchen, Bachmanning,  
 Bad Wimsbach-Neydh.,Eberstalzell, Edt b.L.,Fischlham,  
 Lambach, Neukirchen/L.,Stadl-Paura,Steinerkirchen/Tr.)
• Die österreichische Staatsbürgerschaft; diese Vorausset- 
 zung wird auch durch die Staatsangehörigkeit eines Lan- 
 des erfüllt, dessen Angehörigen Österreich auf Grund 
 eines Abkommens über den EWR I bzw. EU dieselben  
 Rechte für den Berufszugang zu gewähren hat, wie 
 Inländern und Inländerinnen.
Die Bewerbungen sind in schriftlicher Form – ausschließlich 
unter Verwendung der beim RHV Raum Lambach aufl iegen-
den Bewerbungsbögen – bis spätestens 30. Oktober 2009 
an den RHV Raum Lambach, Geschäftsführung, Fluchtwang 
24, 4650 Edt/L. zu richten.
Dienstbeginn: 1. Februar 2010
Auskünfte: Hr. Georg Pachinger (Geschäftsführer)
Nähere Details der Ausschreibung sind im Internet unter 
www.rhv-raum-lambach.at (Informationen/Stellenausschrei-
bung) veröffentlicht. 

REINHALTUNGSVERBAND     
RAUM  LAMBACH        Tel. 07245/24709 – Fax Dw.: 8 

4650 Edt/L.  –  Fluchtwang 24     e-mail: office@rhv-raum-lambach.at
              www.rhv-raum-lambach.at
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Am Samstag den 11. Juli dieses Jahres nahm eine Aktivgrup-
pe der FF Edt/Klaus am Landesfeuerwehrleistungsbewerb in 
Ried in Innkreis teil. Die wochenlangen Vorbereitungen für 
den Bewerb rentierten sich und so konnte ein gutes Ergebnis 
erzielt werden. 

Die Bewerbsgruppe bei der Aufstellung.

Aber auch einsatz- und übungsmäßig hat sich seit der letzten 
Ausgabe der Gemeindezeitung viel getan. Vor allem der Ge-
wittersturm in der Nacht von 23. auf 24. Juli bescherte der 
FF Edt/Klaus insgesamt 21 verschiedene Einsätze. Diverse 
Sturmschäden an Gebäuden wurden von den Kameraden be-
hoben bzw. verschiedene Verkehrswege von umgestürzten 
Bäumen freigemacht. 

Bei den Aufräumarbeiten am Freitag, 24. Juli  traten noch die 
Hagelschoten vom Vortag zum Vorschein. 

Gemeinsam mit der Feuerwehr Pennewang und dem Atem-
schutz-Stützpunktfahrzeug der FF Edt/Winkling wurde An-
fang August eine Einsatzübung mit dem Stichwort „Bau-
ernhausbrand“ durchgeführt. Die von der FF Edt/Klaus 
organisierte Übung wurde erfolgreich abgehalten und es 
konnte nach der Feuerwehrübung ein äußerst positives Resü-
mee gezogen werden. 

Zahlreiche Feuerlöscher wurden am Samstag den 22. August 
2009 im Feuerwehrhaus der FF Edt/Klaus – wie alle 2 Jahre 
gesetzlich vorgeschrieben – überprüft. Es konnten im Laufe 
des Vormittags viele Feuerlöscher begutachtet und auf ihre 
Funktionsfähigkeit hin überprüft werden und so stellt diese 
Aktion einen wichtigen Beitrag zum Funktionieren einer 
„Ersten Löschhilfe“ dar. Ein Dankeschön gilt allen Feuer-
wehrkameraden, welche die Feuerlöscher bei den Haushal-
ten im Pfl ichtbereich abgeholt und am Tag der Überprüfung 
wieder retourniert haben.

Einige Kameraden unserer Feuerwehr gratulierten unserem 
Ehrenkommandant Herrn Josef Hochholdt Ende August zu 
seinem 75. Geburtstag. Herr Josef Hochholdt ist bereits seit 
60 Jahren Mitglied in unserer Feuerwehr. Wir gratulieren 
nochmals zum Geburtstagsjubiläum.

Bei dieser Gelegenheit bedanken sich die Kameraden der 
Klauser Feuerwehr bei den zahlreich erschienenen Gästen 
beim Weinfest am Samstag den 12. und Sonntag den 13. Sep-
tember 2009. Der Erlös wird für den Ankauf von notwendi-
gen Gerätschaften und Ausrüstungsgegenständen verwendet. 
Nochmals herzlichen Dank für Ihren Besuch!

Mit kameradschaftlichen Grüßen verbleibt
Der Feuerwehrkommandant
Ernst Schwarzlmüller, HBI



22                         EDTER GEMEINDEZEITUNG, Folge 131 - 09/2009

Die Vereine berichten   

Juli - Unwetter
Ein Unwetter am 23. Juli hinterließ auch in unserer Gemeinde 
ein Bild der Verwüstung. Insgesamt über 30 Einsätze hielten 
unsere Wehr bis nach Mitternacht und auch am darauf 
folgenden Tag auf Trapp. Neben überfl uteten Unterführungen 
und der Bergung von darin liegen gebliebenen Fahrzeugen 
waren es hauptsächlich abgedeckte Dächer und Bäume in 
Strom und Telefonleitungen oder über Verkehrswege, die unser 
Einsatzgeschehen bestimmten.  

Feuerwehrausfl ug
Am 18. und 19. Juli hielten wir unseren alljährlichen 
Feuerwehrausfl ug ab. Am ersten Tag besuchten wir vormittags 
die Privatbrauerei Hirt, wo wir bei einer interessanten 
Führung mehr über die Biererzeugung erfuhren. Nach einer 
kleinen Stärkung ging es weiter nach Klagenfurt wo wir im 
Minimundus eine Reise um die Welt machten.

Der Höhepunkt war freilich am zweiten Tag der Besuch 
unserer Kärntner Partnerfeuerwehr Forst, die uns anlässlich der 
Einweihungsfeier Ihres Feuerwehrhausumbaus zum Festakt 
einlud. Nach einigen lustigen und geselligen Stunden mit den 
Kärntner Kameraden traten wir die Heimreise an.

DANKE
Mag. Dechant Karl Gruber und die Kirchenbesucher der 
Filialkirche Breitenau bedanken sich beim Singkreis Edt bei 
Lambach für die schöne Mitgestaltung der Eucharistiefeier 
am 4. Juli 2009.

Freiwillige FEUERWEHR Edt / Winkling

FEUERLÖSCHERÜBERPRÜFUNG

V o r a n k ü n d i g u n g
Wir überprüfen für Sie gerne

wieder Ihre Feuerlöscher
Wann: Freitag, den 25.09.2009

von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
und

Samstag, den 26.09.2009
von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Wo :          Neues Feuerwehrhaus, Zoblstraße

!! Es werden auch Feuerlöscher zum Verkauf angeboten !!

Sie haben auch die Möglichkeit, Feuerlöschübungen mit
Löschern die zur Verfügung gestellt werden, durchzuführen.

Überprüfung
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AKTUELLE INFORMATION
           

Ortsstelle Lambach – Stadl-Paura
Max.-Pagl-Straße 8
4650 Lambach
Tel.: +43 (7245) 311 34 – 0 
E-Mail: lambach@o.roteskreuz.at   
www.roteskreuz.at   

Ein Nachmittag auf dem Bauernhof
23 Kinder stürmten bei der gemeinsamen Ferienaktion der 
Landjugend, der Ortsbauernschaft und der Bäuerinnen den 
„Holzbauer“ in Saag und durften für einige Stunden in die 
Welt der Landwirtschaft hineinschnuppern. Egal ob es darum 
ging,  die vielen Tiere (Pferde, Hasen, Ziegen, Katzen, Hühner, 
Enten,...) zu streicheln, oder den Mähdrescher zu erklimmen 
– die jungen Besucher waren überall mit Feuereifer und viel 
Interesse dabei. So ganz nebenbei haben sie Getreidekörner 
untersucht, selbst Mehl gemahlen und im Kräutergarten 
ihre Nasen auf die Probe gestellt.  Nach einem lustigen 
Heuhüpfen war es dann endgültig Zeit für eine Stärkung am 
Lagerfeuer. Am Abend konnte jedes Kind mit vielen neuen 
Eindrücken nach Hause gehen – und mit einem Sackerl ganz 
besonders guter Kartoffel: die haben sie nämlich eigenhändig 
ausgegraben.
Wir hoffen, dass es allen gut gefallen hat und bedanken uns 
herzlich bei den Familien Rutzinger und Neumair für die 
Gastfreundschaft.

Hochzeit bei Familie Bucek
Unser Mitarbeiter, Freiwilligenvertreter und Freund Dipl.-
Ing. Michael (Mike) Bucek und seine Sylvia feierte am 12. 
September 2009 in der Dreifaltigkeitskirche Stadl-Paura ihre 
Hochzeit. Anschließend an die Hochzeitsmesse waren wir 
beim „Moar in Grünbach“ zur Tafel und zur Abendunterhal-
tung eingeladen. Wir gratulieren dem jungen Paar sehr herz-
lich zu ihrem großen Tag und wünschen ihnen alles Gute für 
die gemeinsame Zukunft.  

Storchenparade auf der Dienststelle
Heuer war ein echtes Storchenjahr. Alle drei hauptberufl ichen 
Mitarbeiter Ronald Astecker, Rudi Hager und Martin Wiesin-
ger wurden heuer stolze Papas. Den Anfang haben Martin 
Wiesinger und seine Gattin Elisabeth mit dem kleinen Jonas 
gemacht. Ronald Astecker und Eva Rutzinger folgten im Au-
gust mit der Geburt ihrer Anna Laureen. Nur Tage später kam 
dann auch die kleine Hannah von Rudi Hager und Sandra 
Hager zur Welt. Wir freuen uns sehr mit den frisch gebacke-
nen Eltern und feierten dies auch im Rahmen einer Dienst-
besprechung gebührend. Außerdem bastelten einige fl eißige 
Hände jedem Paar einen Rot-Kreuz-Storch, die zusammen 
mit einer Windeltorte überreicht wurden. Recht herzlichen 
Glückwunsch und alles Gute für die Zukunft wünscht euch 
die Rot-Kreuz-Mannschaft.

Zur Abrundung dieses 
„hauptberuflichen-Mit-
arbeiter-Festes“ ließen 
wir noch unseren frühe-
ren Dienstführenden Ki-
nast Hans, der an diesem 
Tag seinen Geburtstag 
hatte, hoch leben.
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IST MÖGLICH.
Ich will mehr.

W.T.G. 
®

INNENTÜREN
Neubau & Renovierungsprofi 

Made in Austria 
    seit 1925

SCHÖNE AUSSICHTEN.
VIELES

IST MÖGLICH.

www.wtgtueren.at

ENTDECKEN SIE DIE WELT VON W.T.G. ! 

Im größten W.T.G. Türen Schauraum in Österreich! Direkt neben der B1, 

unterhalb Stift Lambach. KONTAKT: Stubengraben 11, A-4650 Lambach

Tel: 07245/28592 / WEB: www.wtgtueren.at / MAIL: verkauf@w-t-g.at

AB 
300.-- 
EURO
incl. Zarge, 
Griff
Türblatt

NEU!

ISI TÜREN
SCHAURAUM

HANDELSMARKE!

Element incl. Zarge und 
Drücker ab 300.-- Euro
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Sommerspiele 2009
17 Kinder aus Lambach und Edt 
trafen am 29. Juli beim Musikheim 
ein, um einige Stunden bei der 
Marktmusikkapelle Lambach-Edt 
mit Spielen rund um das Thema 
Musik zu verbringen. 
Gemeinsam mit den Jungmusikern 

der MMK wurde beim „Music-Activity“ gezeichnet, beschrieben 
und dargestellt. Bei „Was Bin Ich?“ erfragten die Kids gekonnt den 
musikalischen Begriff, der ihnen auf ein Post-it geschrieben und auf die 
Stirn geklebt wurde.
Der letzte Programmpunkt war ein kurzer Einblick ins Marschieren 
- Teil der grundlegenden Fähigkeiten eines jeden Blasmusikers. Mit 
Unterstützung von Stabführer und kleiner Trommel lernten die Kinder das 
richtige Losmarschieren und Anhalten im richtigen Schritt kennen, Wenden 
und Kehren wurden ebenso probiert. 
Wir hoffen, die gemeinsamen Stunden bei unserer Ferienaktion waren 
interessant, lustig und auch lehrreich!

AusKlang in den Sommer mit der MMK …
Mit dem gelungenen Abschluss des Frühjahrskonzertes fi el der Startschuss für eine neue Saison der „Tanzlmusi“ - Abordnung der 
MMK. Bei der Sonnwendfeier am 20. Juni durften die Musiker natürlich nicht fehlen. So wurde der Abend musikalisch untermalt 
und überschüssige Speckbrote/Würstl mussten nicht entsorgt werden.
Fortan ging es mit Hilfe aller Mitglieder der MMK unter der Leitung von Kapellmeister Holger Mair gemeinsam Richtung 
Pfarrfest. Am 5. Juli waren Jubelpaare und Festgäste im Stiftshof versammelt, um den Klängen verschiedenster Walzer, Märsche, 
Polkas und Medleys zu lauschen. Dem unbeständigen Wetter wirkten wir 
mit konstantem Umfunktionieren der Sonnenschirme zu Regenschirmen 
entgegen und erfreulicherweise blieben auch die Feiernden optimistisch.
Letzte Programmpunkte vor der verdienten Sommerpause waren 2 
besondere Geburtstagsständchen. In Reih‘ und Glied standen die Musiker 
bei Sammer Anni und gratulierten ihr musikalisch und persönlich zum 
80. Geburtstag. Danach ging es weiter zur 50er-Feier  unserer Lambacher 
Bürgermeisterin Christine Oberndorfer. 
Die gemeinsamen Aktivitäten der Musikkapelle werden jedoch von der 
verdienten Sommerpause nicht gestoppt. Am 29. Juli gab es nach der 
alljährlichen Ferienaktion ein gemütliches Beisammensitzen im Café 
Stadlmayr, wo die Musiker von Wirt Josef Stadlmayr persönlich mit einem 
Fass Gerstensaft und Grillkoteletts versorgt wurden.
Ein herzliches Dankeschön von der MMK!

Recht herzlich einladen dürfen wir Sie bereits zu unserem nächsten 
Silvesterkonzert am 30.12.2009 um 20:00 Uhr in der Sporthalle 
Lambach!

Bei „Was bin ich?“ gab‘s für die Kids bei der MMK 
ganz schön was zu rätseln.

Ehejubilar und Ehrenmitglied der MMK Oswald 
Schöger dirigiert die MMK zur Feier des Tages.

Gastgeber Josef Stadlmayr stößt mit Obmann 
Raimund Machtlinger auf den gelungenen Abend im 
Gastgarten an.

Die Tanzlmusi der MMK in Aktion.
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Österreichischer Siedlerverband 
I n t e r e s s e n v e r t r et u n g  d e r  S i e d l e r , -  E i g e n h e i m -  

u n d  
S e e p a r z e l l e n b e s i t z e r  

Siedlerverein – Edt 
ZVR-Zahl: 638089896 

obmann: Friedrich Prömer 
4 6 5 0  E d t  be i  L a m b a c h ,  H e i d e s t r a ß e  6  

Tel.: 07245 / 28 1 57, Fax.: 31 2 86, Mobil.: 0664 / 32 53 844 

Ehrung v.l.n.r. Vizepräsident Klinger, Obmann Prömer und 
Bürgermeister Bauer-Marschallinger

Geschätzte Edterinnen und Edter!
Mit Stolz und Freude konnte Obmann Prömer die zahlrei-
chen Ehrengäste und Mitglieder zur Einweihungsfeier des 
neuen Siedlerheimes am 2. August recht herzlich begrüßen.                      
Mit einer Feldmesse die vom Musikverein Edt begleitet wur-
de, sowie eine Segnung der Räumlichkeiten begann der Auf-
takt zur Einweihungsfeier.
In einer Festrede berichtete Obmann Prömer vom Werdegang 
des SV EDT.
31 Jahre, seit Gründung im Jahr 1978, ist man auf der Suche 
nach einem geeigneten Lagerplatz für die Unterbringung der 
immer mehr werdenden Geräte. Als Herr Prömer 1997 Ob-
mann wurde, war es sein Bestreben nach einem geeigneten 
Objekt zu suchen. Mit dem Umzug der FF Winkling vom 
Gemeindeamt in die neue Zeugstätte, war es möglich die leer 
stehenden Räume zu adaptieren. 
In einer Rekordzeit von 11 Wochen wurden in 1200 Stunden 
mit zahlreichen Helfern die Räume so gestaltet, dass es ein 
optimales Vereinsheim und Gerätelager ist.
Für die Verdienste um den SV EDT erhielt Herr Bürger-
meister Bauer-Marschallinger das Verdienstabzeichen in 
Gold vom österreichischen Siedlerverband verliehen.

Ein nochmaliger Dank sei hier angesprochen, dem Herrn 
Bürgermeister Bauer-Marschallinger und dem Obmann 
Herrn Prömer, die maßgeblich dazu beigetragen haben, so-
wie der FF Winkling und allen freiwilligen Helfern zum ge-
lingen dieses schönen Vereinsheimes.         

Schriftführer Wolf Alfred
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Tagesausfl ug zu den Umbalfällen
Ziel dieser Fahrt am 23. Juli 
2009 waren die Umbalfälle im 
Virgental in Osttirol.
Diese Wasserfälle sind eines 
der eindruckvollsten Natur-
denkmäler im Nationalpark 
Hohe Tauern. Bei herrlichem 
Wetter erreichten wir nach 
langer, aber genussvoller Bus-
fahrt den Parkplatz Ströden. 
Von hier brachten uns Pferde-
kutschen und Kleinbusse auf 
die Islitzer Alm. Nach dem 
Mittagessen bot der Wasserschaupfad auf gut ausgebautem 
Weg großartige Einblicke in und auf die unbändige Kraft des 
Wassers. Speziell errichtete Brücken und Stützpunkte mit 
informativen Schautafeln luden zum Verweilen und Staunen 
ein. Das Virgental mit den Umbal-Wasserfällen, in eine herr-
liche Naturlandschaft eingebettet, war für die Reiseteilneh-
mer ein großartiges Erlebnis. 

OÖ. SENIORENBUND - 
Ortsgruppe Lambach-Edt  
4 Tages-Fahrt nach Kärnten
Die 4 Tages-Fahrt des Seniorenbundes Lambach-Edt führte 
Mittwoch, 24. Juni bis Samstag, 26. Juni 2009 nach Kärn-
ten.
Die Fahrt  durch die herrliche Landschaft von Mittelkärnten 
– mit dem Wörthersee und dem Ossiachersee, den aufragen-
den Burgen und romanischen Kirchen, den grünen Almwie-
sen und ausgedehnten Wäldern hat uns immer wieder beein-
druckt. 
Das erste Besichtigungsziel war die Burg Hochosterwitz, 
seit Jahrhunderten im Besitz der Khevenhüller. Sie ist auf 
einem steil aufragenden, freistehenden 160 Meter hohen 
Kalkfelsen errichtet. Die Burg, von der man einen herrlichen 
Blick in die Landschaft hat, konnte nie erobert werden. 
Ein weiteres Ziel war Maria Saal. Die beiden Türme des 
altehrwürdigen Gotteshauses, das aus der Ferne wie eine 
wehrhafte Burg erscheint, laden, weithin über das Zollfeld 
sichtbar, zum Besuch eines der ältesten und markantesten 
Gotteshäuser Kärntens ein. Pfarrer P. Pius konnte den dor-
tigen Stiftspfarrer für eine Begrüßung der Lambacher Gäste 
und eine kurze Führung gewinnen.
Am zweiten Tag fuhren wir entlang der Nordseite des Ossia-
chersees über Villach auf die Villacher Alpe (1732 m hoch 
gelegen). Von hier aus bietet sich ein herrlicher Blick auf die 
Karawanken im Süden und auf den Ossiacher See und den 
Wörthersee im Osten. Ein Teil der Reisegruppe wanderte auf 
den Dobratsch.  
Ein Besuch im Puppen-Museum Elli Riehl in der Gemeide 
Treffen rundete den Tag ab. Elli Riehl, eine begnadete Künst-
lerin, hat das Leben der Menschen in Puppen in Original-
kleidung und Trachten, ihre Lebensart und das Brauchtum 
festgehalten.
Am dritten Tag begleitete uns ein örtlicher Reiseleiter, der 
uns viel über Kärnten und seine Menschen zu erzählen wuss-
te.
Wir fuhren entlang der Südseite des Ossiacher Sees, besuch-
ten das ehemalige Benediktinerstift Ossiach, mit einer um 
das Jahr 1000 erbauten romanischen Pfeilerbasilika. Diese 
wurde im 18. Jahrhundert zu einem Barockjuwel umgestal-
tet. Seit 1969 bietet die Stiftskirche den festlichen Rahmen 
für den  „Carinthischen Sommer“.
Weiter ging die Fahrt am Fuße des Dobratsch über Bad Blei-
berg ins Gailtal weiter zum Faakersee.
In der am Wörthersee gelegenen Stadt Velden hielten wir 
Mittagsrast und nützten die Zeit für einen Spaziergang, u. 
a. zum „Schloss am Wörthersee“. Auf der Weiterfahrt nach 
Klagenfurt besuchten wir noch Maria Wörth.
Ein Höhepunkt war der Besuch der Landeshauptstadt Kla-

genfurt. Nach einer Stadtrundfahrt hatten wir noch einige 
Stunden Zeit für die historische Altstadt (Landhaus, Lind-
wurm, Dom, Heiligengeistkirche). Manche der Reiseteilneh-
mer nutzten den Aufenthalt für eine Kaffeepause in einem 
Altstadtkaffee, das von einer gebürtigen Lambacherin – Ma-
nuela Colli mit ihrem Gatten - geführt wird.
Der letzte Tag brachte noch einen Höhepunkt: Der 27. Juni 
ist  der  Festtag der Hl. Hemma von Gurk, der Landespatro-
nin von Kärnten. Nach dem Einzug des Domkapitels und der 
Festgäste in den Gurker Dom nahmen viele unserer Reise-
gruppe am anschließenden Festgottesdienst teil.
Das Mittagessen in Friesach rundete die „Kärntner Tage“ ab. 
Die Heimreise führte über Hohentauern, im Gasthaus beim 
„Wilderer Museum“ im Steyertal war der gemütliche Ab-
schluss dieser herrlichen Fahrt.
Besonderer Dank gebührt dem Obmann des Seniorenbundes, 
Direktor Franz Grausgruber, der mit seinem Arbeitsausschuss 
das Reiseprogramm vorbereitet hat. Die Unterbringung im 
Hotel ALPENBLICK in St. Urban am Urbansee war ausge-
zeichnet.
Diese Ausfl ugsfahrt des Seniorenbundes Lambach-Edt war 
wieder ein Erlebnis, das allen Teilnehmern in schöner Erin-
nerung bleiben wird.

Reiseteilnehmer vor der Abfahrt nach Kärnten.



28                         EDTER GEMEINDEZEITUNG, Folge 131 - 09/2009

Die Vereine berichten   

BERG-
WANDERUNG
Vom 11. bis 12. Juli 
ging unsere Wande-

rung auf die Lambacherhütte.
Unser Hüttenwirt war dieses Wochenende 
Wimmer Rudi + Familie, die uns am Abend 
ein leckeres „Bradl in da Rei“ kredenzten. 
Nach einem gemütlichen Hüttenabend 
ging´s für die meisten wieder bergabwärts.
Ein paar wenige bestiegen am Sonntag 
noch den Sandling.

FERIENAKTION
Im Rahmen der Ferienaktionen der Gemeinde Edt veranstal-
tete der Schiverein am 30. Juli eine Nachtwanderung. Um 
19.00 Uhr abends war Treffpunkt. Ausgerüstet mit Rucksack 
und Taschenlampe ging’s los. Nach einer Stunde Wanderung 
waren wir bei unserem Rastplatz in der Sperr angelangt, wo 
es dann bei einem großen Lagerfeuer eine Stärkung mit Kna-
cker grillen und Getränke gab. Beim Nachhauseweg um ca. 
22.00 Uhr ging’s dann durch den Wald retour zum Ausgangs-
punkt.

RADTOUR
Am 30. August wurde wieder 
geradelt. An die 30 Kinder und 
Erwachsene waren dabei. Die 
Route führte uns über Lambach 
Richtung Schwanenstadt, Rüst-
dorf, bis zum Traunfall. Nach 
einer Rast ging es am Rückweg 
nach Rüstdorf und über Stadl- 
Paura wieder nach Edt.

ASKÖ-SCHIVEREIN GARTNER EDT SOMMERAKTIVITÄTEN
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An alle Mitglieder 
und Freunde des 
Stocksportes:

Die Urlaubssaison ist vorbei und wir starteten in die Meis-
terschaftssaison 2009/2010 am 25. August mit einem Vorbe-
reitungsturnier an dem sich 7 Mannschaften, ausschließlich 
Edter, beteiligten.

Am 28. August wurde die Meisterschaft mit der ersten Runde 
eröffnet. Sehr erfreulich ist, dass wir dieses mal mit 4 Mann-
schaften vertreten sind.
Die 4. Mannschaft mit Mannschaftsführer Lassl Willi, Schrö-
der Erich, Hummelbrunner Helmut, Breitwieser Helmut und 
Kari Horst konnte gleich im ersten Spiel gegen ASKÖ Wank-
ham 3 einen 8 zu 2 Sieg feiern, wozu wir herzlich gratulie-
ren.

Wie im letzten Zeitungsbericht angekündigt, nützten wir die  
Meisterschaftspause, um unsere Asphaltbahnen auszubessern 
und neu zu markieren. Wir bedanken uns beim Hauptverein 
für die angekündigte fi nanzielle Unterstützung.
Die Fertigstellung der Fassade des Hallenzubaus, sowie die 
Renovierung der Hallenostseite stehen noch aus. 

Auch im Vereinsvorstand fand eine Veränderung statt. 
Humer Franz schied auf eigenen Wunsch aus der Kontrolle 
aus. Wir bedanken uns bei ihm für die geleistete Arbeit und 
wünschen ihm für die Zukunft alles Gute. An seine Stelle 
wurde Kreuzhuber Horst nachnominiert, den wir im Vereins-
vorstand herzlich willkommen heißen.

An unserem Radausfl ug am 15. August beteiligten sich trotz 
großer Hitze 21 Mitglieder. Wir bedanken uns bei Lassl Willi 
der wie jedes Jahr eine gemütliche Tour zusammenstellte.

Achtung Terminverschiebung:
Unser Hobbyherbstturnier, welches am 
19. September geplant war, mußte we-
gen des Edter Oktoberfestes auf den 
3. Oktober 2009 verschoben werden.

Wir hoffen, dass uns unsere Sponsoren 
wieder unterstützen und bedanken uns im 
voraus.

Die Vereinsleitung

Der FC Gartner Edt bedankt sich für die Dressenspende beim 
Steuerberatungsbüro Rotschopf aus Lambach und bei der 
Malerei Wieländer aus Wels.

Anläßlich des Derbies gegen Blau-Weiß Stadl-Paura am 
07.09.2009 feierte Kapitän Andy Schoberleitner sein 20jäh-
riges Jubiläum als aktiver Spieler des Fußballvereines Edt. 
Trainer Ernst Mittermayr überreichte im Namen des Vereines 
eine kleine Anerkennung und wir wünschen unserem Andy 
alles Gute für die Zukunft und noch viele verletzungsfreie 
Jahre beim FC Gartner Edt.
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Auch heuer nahm unser Verein wieder an der Kinderferienaktion 
der Gemeinde Edt teil. Am 6. August war es dann soweit 
und 18 Kinder kamen zum Hundeabrichteplatz. Nach der 
Begrüßung durch den Obmann Max Kriegner erfolgte eine 
kurze Belehrung über das richtige Verhalten gegenüber 
Hunden. Bei den verschiedenen Vorführungen wurde den 
Kindern gezeigt, was die Hunde bei den einzelnen Kursen 
lernen müssen. Nach der Breitensportvorführung durften 
die Kinder selbst den Slalom, sowie die Hürden und den 
Hindernislauf laufen. Zwischen den Vorführungen gab es 
auch eine kleine Stärkung in Form von Wurstsemmeln und 
Getränken. Diese Veranstaltung war wie in den letzten Jahren 
wieder ein voller Erfolg.

Unser Herbstkurs begann am 8. August. Bereits am ersten Tag 
kamen wieder viele Hundefreunde um an einen unserer Kurse 
teilzunehmen. Nach der Begrüßung sowie kurzer Vorstellung 
des Teams durch unseren Obmann Max Kriegner erfolgte 
die Zuteilung zu den einzelnen Kursen. Mittlerweile wurden 
schon einige Kurstage abgehalten und es sind die ersten 
Erfolge bereits sichtbar. Wir wünschen den Kursteilnehmern 
weiterhin viel Spaß bei der Arbeit mit ihren Hunden sowie 
zum Abschluss einen guten Erfolg bei der Prüfung.  

4. KOOP-Cup  Nord 2009 (Breitensportcup), SVÖ 
Eisenwurzen am 05.07.2009
Aktivenklasse B/Damen
3. Brückler Anita mit Kimba, 272,15 Punkte, SG
4. Brückler Anita mit Ajax, 269,22 Punkte, SG
Altersklasse A/Herren
1. Schittengruber Rudolf mit Nelly, 287,49 Punkte, V
2. Straßmair Jürgen mit Benny, 285,61 Punkte, V
Jugend Weiblich
3. Binder Michelle mit Muffi n, 267,02 Punkte, SG
Juniorenklasse Männlich
2. Lindinger Guido mit Lilli, 276,48 Punkte, V
In der Mannschaftswertung  wurde von Hürdenbrecher I, der 
dritte Platz erreicht. 

5. KOOP-Cup Nord 2009, SVÖ Niedernsill  am 
19.07.2009 
Aktivenklasse B/Damen
2. Brückler Anita mit Ajax, 280,25 Punkte, SG

3. Brückler Anita mit Kimba, 275,09 Punkte, SG
Altersklasse A/Herren
1. Schittengruber Rudolf mit Nelly, 292,31 Punkte, V 
3. Straßmair Jürgen mit Benny, 284,47 Punkte, V
Juniorenklasse Männlich
2. Lindinger Guido mit Lilli, 292,15 Punkte, V
Juniorenklasse Weiblich
2. Franzelin Katja mit Nash-Belenus, 274,76 Punkte, SG
In der Mannschaftswertung wurde der 2. Platz von der 
Mannschaft Hürdenbrecher I erreicht.

6. KOOP-Cup Nord 2009, ÖRV Kirchheim am 
30.08.2009 
Aktivenklasse A/Damen
13. Spisic Viktoria mit Bilinda, 251,59 Punkte, Gut
Aktivenklasse B/Damen
3. Brückler Anita mit Ajax, 280,47 Punkte, SG
6. Brückler Anita mit Kimba, 273,05 Punkte, SG
Altersklasse A/Herren
3. Schittengruber Rudolf mit Nelly, 290,27 Punkte, V 
4. Straßmair Jürgen mit Benny, 282,86 Punkte, V
Juniorenklasse Männlich
2. Lindinger Guido mit Lilli, 284,35 Punkte, V
In der Mannschaftswertung erreichten die Hürdenbrecher I, 
den 6. Platz.

Endstand KOOP Cup Nord 2009 nach 6 Cupturnieren:
In den jeweiligen Altersklassen erreichten:
4. Platz Brückler Anita mit Ajax u. 5. Platz mit Kimba,
1. Platz Straßmair Jürgen mit Benny, 
4. Platz Binder Michelle mit Muffi n,
2. Platz Lindinger Guido mit Lilli
In der Mannschaftswertung erreichten die Hürdenbrecher I, 
den 3. Platz.

3. Turnier ÖKV LM (B/C) in Ried am 12.u.13.09.2009
Für unseren Verein starteten in der BGH1:
Kienbauer Roman mit Heinrich (13. Platz)
Brückler Anita mit Kimba (22. Platz)
Bayer Robert mit Spike (26. Platz)
BGH2
Lindinger Andrea mit Lilli (6. Platz).

Wir gratulieren sehr herzlich zu diesen Leistungen.

Sachkundenachweis / 
Hundekunde-Kurs
Der ÖGV Edt bei Lambach hält am Freitag, den 09. Oktober 
2009 um 19.00 Uhr in seinem Vereinsheim einen Hundekunde-
Kurs ab. Ein erfahrener Tierarzt sowie unser Obmann und 
geprüfter ÖKV Trainer Max Kriegner informieren über die 
wichtigsten Fakten zum Thema Hundehaltung und stehen 
gerne für Fragen zur Verfügung.

Der Kursbeitrag beträgt € 20,- pro Person. Nach Kursende wird 
allen Teilnehmern der Nachweis der allgemeinen Sachkunde 
bestätigt und überreicht.

Um Anmeldung wird gebeten: Max Kriegner, Tel. 0699 11 88 
41 40 oder per email: oegv-edt@gmx.at



32                         EDTER GEMEINDEZEITUNG, Folge 131 - 09/2009



EDTER GEMEINDEZEITUNG, Folge 131 - 09/2009                  33



34                         EDTER GEMEINDEZEITUNG, Folge 131 - 09/2009

Voitsdorfer Straße 1
4551 Ried im Traunkreis 

Tel.: 07588/7555 
Fax.: 07588/30895
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   Nächster Erscheinungstermin der Edter Gemeindenachrichten ist Weihnachten 2009. 
   Redaktionsschluss ist der 23. November 2009.

September 2009
25.-26.09. FF Edt/Winkling Feuerlöscherüberprüfung
26.09. Stockschützenhalle Otto`s Flohmarkt von 7:00 bis 12:00 Uhr
26.09. Kneissl Touristik Gratis-Vorträge in der Welser Stadthalle; 17:00-18:30 und 19:30-21:00;
27.09. Stiftskirche Lambach Dankgottesdienst 25 Jahre Kneissl Touristik um 09:30 Uhr 

Oktober 2009
02.10. Pfarre Lambach Sternwallfahrt zum Grab des Hl. Adalbero
03.10. Stockschützenverein SV Gartner Edt Hobbyherbstturnier
04.10. Pfarre Lambach Erntedankfest 9:00 Uhr Festzug zur Stiftskirche, 9:15 Uhr: Weihe der 
   Erntekrone im Stiftshof, 9:30 Uhr: Erntedankgottesdienst
07.10. Schiverein Gartner Edt Kinderturnen 17:00-18:00 für 5-8 Jährige und 18:00-19:00 ab 9 Jahre
09.10. ÖGV Edt Sachkundenachweis
10.10. Stockschützenhalle Otto`s Flohmarkt von 7:00 bis 12:00 Uhr
14.10. Schiverein Gartner Edt Kinderturnen 17:00-18:00 für 5-8 Jährige und 18:00-19:00 ab 9 Jahre
17.10. Tennisverein Gartner Edt Ausfl ug
18.10. ÖGV Edt Welpen- und Junghundeprüfung, Richterin Karlsböck Renate
21.10. Schiverein Gartner Edt Kinderturnen 17:00-18:00 für 5-8 Jährige und 18:00-19:00 ab 9 Jahre
22.10. Seniorenbund Lambach-Edt Tagesausfl ug (Nationalparkzentrum Molln)
24.10. Stockschützenhalle Otto`s Flohmarkt von 7:00 bis 12:00 Uhr
28.10. Schiverein Gartner Edt Kinderturnen 17:00-18:00 für 5-8 Jährige und 18:00-19:00 ab 9 Jahre

November 2009
01.11. FF Edt/Winkling u. FF Edt/Klaus Heldenehrung Allerheiligen (Marktplatz und Stiftskirche Lambach)
04.11. Schiverein Gartner Edt Kinderturnen 17:00-18:00 für 5-8 Jährige und 18:00-19:00 ab 9 Jahre
06.11. Seniorenbund Lambach-Edt Sprechtag im Gasthof Sammer 12:30-14:00 Uhr
07.11. Stockschützenhalle Otto`s Flohmarkt von 7:00 bis 12:00 Uhr
11.11. Schiverein Gartner Edt Kinderturnen 17:00-18:00 für 5-8 Jährige und 18:00-19:00 ab 9 Jahre
14.11. ÖGV Edt Kursabschlussprüfung, Richterin Eberstaller Ingeborg
18.11. Schiverein Gartner Edt Kinderturnen 17:00-18:00 für 5-8 Jährige und 18:00-19:00 ab 9 Jahre
21.11. Stockschützenhalle Otto`s Flohmarkt von 7:00 bis 12:00 Uhr
21.11. ÖGV Edt Jahresabschlussfeier
25.11. Schiverein Gartner Edt Kinderturnen 17:00-18:00 für 5-8 Jährige und 18:00-19:00 ab 9 Jahre

Dezember 2009
02.12. Schiverein Gartner Edt Kinderturnen 17:00-18:00 für 5-8 Jährige und 18:00-19:00 ab 9 Jahre
05.12. Stockschützenhalle Otto`s Flohmarkt von 7:00 bis 12:00 Uhr
09.12. Schiverein Gartner Edt Kinderturnen 17:00-18:00 für 5-8 Jährige und 18:00-19:00 ab 9 Jahre
12.12. Singkreis Edt Adventsingen 
12.12. ÖGV Edt Punschstand
16.12. Schiverein Gartner Edt Kinderturnen 17:00-18:00 für 5-8 Jährige und 18:00-19:00 ab 9 Jahre
18.12. Tennisverein Gartner Edt Weihnachtsfeier
19.12. Stockschützenhalle Otto`s Flohmarkt von 7:00 bis 12:00 Uhr
19.12. Stockschützenverein SV Gartner Edt Jahresabschluss (Weihnachtsfeier)
19.12. Seniorenbund Lambach-Edt Vorweihnachtliche Feier 
23.12. Schiverein Gartner Edt Kinderturnen 17:00-18:00 für 5-8 Jährige und 18:00-19:00 ab 9 Jahre
24.12. FF Edt/Winkling u. FF Edt/Klaus Aktion Friedenslicht
24.12. Pfarre Lambach Mette um 23:00 Uhr mit anschl. Turmblasen im Stiftshof
30.12. Marktmusikkapelle Lambach-Edt Silvesterkonzert  
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Edt bei Lambach, Linzer Straße 4, ☎ 20700

www.kneissltouristik.at

Dia-Vortrag ‘Im Reich der Eisbären - Arktische Wildnis hautnah’ Norbert RosingCAudio-Vision ‘Schimpansen und Gorillas im Herzen Afrikas’ Prof. Mag. Sepp Friedhuber

25 Jahre Kneissl Touristik
Sa., 26.9.2009, Wels, Stadthalle - Eintritt frei!

19.30 Uhr ʻIm Reich der Eisbärenʼ Vortrag von
Norbert Rosing

17.00 Uhr ʻSchimpansen und Gorillasʼ Vortrag von
Prof. Mag. Sepp Friedhuber

9.30 Uhr Dankgottesdienst - 25 Jahre Kneissl Touristik (es singt der UNION-Chor Lambach)

C

Kambodscha, Angkor Wat Mag. Peter BruggerCÄgypten, Felsentempel Abu Simbel Elisabeth Kneissl-NeumayerC

So., 27.9.2009, Lambach, Stiftspfarre

Reisen zum Jahreswechsel
Höhepunkte von Indien und Nepal
26.12.09 - 9.1.2010   Flug ab Linz, Bus, Bahn, ***, **** und
*****Hotels/HP, Elefantenritt, Rickshaw-Fahrt, Khandaria Dance
Show-Besuch, Bootsfahrt, Eintritte, RL: G. Kugler € 3.180,--

Höhepunkte von Vietnam und Kambodscha
25.12.09 - 10.1.2010   Flug ab Linz, Bus, Bahn, ***Hotels/HP,
Nachtzugfahrt, Ausflüge, Bootsfahrten, Eintritte, RL: Mag.
Enrico Gabriel € 3.770,--

Silvester in Sevilla
Inkl. Ausflug nach Cordoba
30.12.09 - 2.1.2010   Flug ab Wien, Transfers, ****Hotel/NF
und 1 Abendessen, Ausflug, Eintritte, RL: Mag. C. Benedikter

€ 750,--

Höhepunkte Madeiras
28.12.09 - 4.1.2010   Flug ab Linz, Transfers, ****Hotel/HP,
tägliche Ausflüge und Wanderungen mit RL € 1.290,--

Marokkanische Impressionen
25.12.09 - 5.1.2010   Flug ab Linz, Bus, ****Hotels u. 1x Riad/
HP, Geländewagen-Ausflug, Eintritte, RL: Viktoria Schiller

€ 1.590,--

Faszination Ägypten
Inkl. Ausflug zum Abu Simbel-Tempel
27.12.09 - 6.1.2010   Flug ab Linz, Bus, Zug, meist **** und
*****Hotels/HP, Nilsegelboots-Ausflug, Eintritte, 
RL: Mag. Bronka Zappe € 1.820,--


